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83 Langgasse 83 .

Hierdurch beehren wir uns mitzutheilen , dass unser Lager in

Menheiten für Frühjahr und Sommer in :

Mangen , Paletots , Regenmänteln & t .

f aller Farben und Qualitäten

auf das Grossartigste ausgestattet ist

[ Durch eigene Fabrikation ,
Anfertigung

nach Maass
,

solide
,

dauerhafte Arbeit und

billige Preise sind wir in Stand gesetzt , Jeder An -

forderung zu entsprechen .
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WiEsverrer « asblatt .

3819

Verlöre « am dr KtrSgaffe urgesützs
'

befch,iebe « es Papier . Gegen gute Belohnung
dem Portier im „ H -ne ! Victoria " .

feinen stillen , verz -ichkN unü einem jungen Äliäiini
die Ellenbogengoffe 8 dringenden Glückwunsch dem !
zu ihrem heutigen Wiegenfeste .

tziu daweS Lbo » « « me » t für zwei nebenemanderilegende
Parquetvwtze ist für den Rest der Saison abzugrben . Nähere «in " er W - fte -» h, « a « ftatt Rerothal .

________
-

fein iv « papet tkästa a >nt >\ u ta 4e > « es ch , neod nxy . 9

Immobilien
, Kapitalm i,

Ein gut gelegenes Haus mit Scheuer , Stallung J
Hofraum ist unter günstigen Bedingungen zu bettet
m der Expedition d . Bl .

Zn kaufen gesucht
ein Haus in der Taunus - , Wilhelm - , Ndelhaid - obfiXU
im P - eise von 70 — 80,000 Mark . Offerten unter W . L
Expedition d . Bl . erbeten .

50 — 60,000 Mark werden zum 1 . October c. otal
1879 auf erste Hyptzthekr von einem pünktlichen Zilifch
kthen gesucht . Zwischenhändler verbeten . Offert .» nicht
No . 100 besorgt die Expedition .

45,000 Mark auf 1 . Hypothek - gesucht . W . W

_____ ( 8ortfdm « e ta btt aetlaae .1 1

Dienst und Arbeit
Personen , - je fich anbieten :

Ein » ins . Mädchen sucht Monatflelle . N . Steing . 20,2 6lj
Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und sich«

arbeit unterzieht , sucht zum 1 . April eine Stelle . Nahens
straffe 4 , Parterre .

Ein Mädchen , welches die Küche , sowie alle HauSarbtits
im Serviren , Waschen und Bügeln bewandert ist, W
Näheres Schwalbacherstraße 53 , eine Stiege hoch linW.

Eine gesetzte Person , welche in der feineren Köche
ds HauShäuerin oder feine Köchin Stelle . MhenS
1 Stiege hoch , Eingang Ellenbogengoffe . , J

Eine tüchtige , gesetzte Person , welche sehr gut kochen »

olle häuslichen Arbeiten versteht , sowie mit Fremden W

nehmen weist und gute Zeugnisse besitzt , wünscht ad ! ' •

Stellung . Näh . bei Frau Schabei , Gebergasse 38 ,

Stelle « suche « r Herrschaft ; . , Hotel , und ft«i”

Köchiyr-.en , HauSMeriunen , Bonnen , Jungfern , Haus ' TO

Mädchen , eine starke Aufwärterin , 1 junger Diener , 1 W *

2 Hausburschen durch Steuernagel , Goldgaffe 8 .

,
Ein ordentliches Mädchen , das gute Zeugnisse ha>, M

eine Stelle als Zimmermädchen . Näheres FriedrschmU
Hinterhaus .

Ein gebildetes Mädchen , welches Liebe zu Kindt « 5

Stelle als Bonne und geht am liebsten mit aus Reisen . ’ •
(

Ein Mädchen von auswärts , das die bürgerliche Rw

sucht Stelle . Näheres Expedition . .

Eine durchaus perfekte Kleidermacherin lselhflgO
pfiehlt sich in und außer dem Hause . A . Höchsts -», n

Gartrnatpeit wird angenommen von K . j »
straffe 24 und in der Samenhandlung von Molt

| i

I ^ eise Anfrage *
Wamm bat der „ Sprudel 6 bei Vertd - nung seiner Gaben

andiehi ' sigenWohitdatlgleirr . Anstalten diekathslische « bar « » ,
herzigen Schwester « nicht berücksichtigt , die doch ohne An .
sehen der Konfession so viel für die Stadtarmen Ihun ? Wo bleibt
da die g V ^ n - Pne -u, ' ? « ine * für Biele . 4069

* ln Schreine ^ der da » Poltre « tüchtig versteck , wird geiucht .Näheres g - offe Burgstratze 5 .
”

4973
lvtafchtnen Räherete « , io -uu rveitzzeug uno Kleider werden

angenommen Ledruraffe la -m tzinterbous . 4060

Datz ich Such liebte , müßt Ihr längst bemerkt fioul
kichere ; Pfand wünscht Ihr al ' o ?   b

Wir graluliren unsnem liebe « Bater
Geburtstage und wünschen , daß er diesen $ on
seiner Familie zubringen möae .
4050 A . LH . fls . « d . S . w . und da « kleine juiw

Guyotsche fheer kapseln !
Inders rmpfehlenSwerth für Theatermitglieder gegen so beun >

sWy “ " ** ' ton

Asche ’
s Bronchial - Pastillen !

' wahrscheinlich zu haben in der Apotheke-! 4034 . Näheres große
"

Burgstraße 5 .

Bekanntmachung .

,
Mittwoch de « 17 . April d . I . Nachmittag « 3 Uhr

sollen auf Verfügung deS Künigl . AmlSgerichtS VI . dahier die zur
CovcurSmaffe des Bierbrauerei -BefitzerS SebastianAumüller
von hier gehörig -n Immobilien , als :

1 ) Ein zweistückiges , an der Aarstraße dahier zwischen Moritz
Ruhl und Jacob Freinsheim belegeneS Wohn ° und Brau¬
haus mit zweistöckigem « ühlfchiffbau , einstöckigem Kesselhaus ,
Magazin mit Wohnung , 3 geräumigen Bierkellern und 3 Eis¬
kellern , sowie 88 Ruthen 47 Schuh oder 20 Ar 86,75 ^ j- Meter
Hof .-aum und Gebäudefläche , taxirt 96,000 Mark ;

2 ) ein zweistöckiger , in der Schachtstraße dahier zwischen der
Stadtgemeindr und Philipp Müller belegenes Wohnhaus
mit Hintergebäuden , zweistöckigem Brauhaus , Krahnenhaus ,
Keg . lhauS und Kegelbahn , sowie 32 Ruihen 67 Schuh oder
8

) ^ 1675
^
Q - äRetet Hofraum und Gebäudeflüche , taxirt

8 ) ein dreistöckiges , an der Schwalbacherflraß « dahier zwischen
Moritz Ruhl und Heinrich F -edler belegenes Wohn - und
WirchsbauS mit tzinterbau und Holzstall und 10 Ruthen
18 Schuh oder 2 Ar 54,50 □ »toetet Hofrsum und Ge -
bäudefläche , taxirt 48,000 Mark ,

in dem Rathhaussaale , Marktstraffe 5 dahier , versteigert werden ,
ffiiöfeta , den 16 . März 1878 . Der 2te Bürgermeister .

                      Coulin .

9i 6 i t 1 <
, Heute Mittwoch den 20 . Mär , Vormittags S Uhr :^ rlmn zu Geltendmachung von Ansprüchen an dis Eoncur - maffe des Lark

° » i de » Wellntzmühle bei Wiesbaden , bei Köniz ! . Amtsgericht VI .( $0 . Lgvi . 43 .)
Serfiri8 « un8 der zu dem Nachlasse der Frau Hllfftke gehörigen Mabagoni -

beut Bl
"

)
*“ bem ® auf ‘ Äe “ B° fle 2 ' eat der Friedrichstraße ,

dem Sltoiller Stadtwald - DistriktDlylcv . ( D . * gBl . bu .)

« . . . v „ „ , Nachmittag , 2 Uhr :
Fortstjung der Versteigerung der WaarenvorrSthe des Herrn S . Her », im

Hause Webergass « 1 (zam Ritter ) . ( ® . heut . Bl .)
* ’

. .  Nachmittags 8 Uhr :
Setpe gtrung be « zur Eoncursmaff « deS Kaufmanns Heinrich Philippi hier -

« raße IL
° 1s "

beut . Bl )
' ' “ b <” 6Ufi8,B « athZauisaale , Mmkt -

Bersteigerung des zur Concuramoffe d - S Bäckers Wilhelm Minor hierselb «

( S/Heut
" ® °

jw8aufe8' tn d «m hiesigen RathhauSsaale , Marklstraße 18 .
« ersteizerang de « zur Concursmaffe der Frau Wilhelm Därner Wittwe

«
°

° s7 iB bem hiestsm Rathhaussaale , Markt
'

O Opc Io . ( '9 . Xjo ». 00 . )
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Für die zahlreichen Beweise von Thei nähme bei dem Tode

meines geliebten SohneS sage ich herzlichen Dank .

Wiesbaden , den 19 . Mürz 1878 .

4089 Dr . C . Groesmann .
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XiS Mädchen sucht Süll ? zum ersten April bei j Gesucht : Hotel - , HenschastS - und Restaurations - Köchinnen ,

! £ 6iig. 5e allein , oder auch als Hausmädchen . Näheres 1 Kinderfrau ober Mädchen nach Straßburg b Kellmrirmen nach

fan 15 Seitenbau links . 4029 | Baden - Baden , Mainz und Biebrich , 1 Büffetmädchen , 1 Beiköchin ,

WWaleich : Eine RestourationSköchin , 2 Hausmädchen , | feinbürgerliche Köchinnen als Mälchen allein , H ° tel - Ziwme,madchen

3 brave Mädchen als solche allein , 1 Diener , nach auswärts , Mädchen aufs Land , sowie 1 Ackerbursche durch

Wbchn-, ^
»

Hausburschen ? Birch »* Bureau , Weine Webergaffe 5 . 4095

fction A . Eilhho ru , Faulbrunnenstraße 8 . 4076 I Gesucht : Eins . Mädchen d . Steuernagel , Goldg . 3 . 4205

L - lanbifle « Mädchen (Waise , 20 Jahre alt ) , Französin , da - I Offctl •

Unterricht ertgeilen kann , sowie olle Handarbeiten der » I ”
qQqfi

noch Ohl sucht Stelle d . Birck ' s PlacirungS . Bureau , I bei L >or . Kett rn Eltville . b936
"

TÄT 4097 Ein tüchtiger Küferbursche wird gesucht für nach auswärts

Niofr ErSien : 1 perfekte Hrrrschaftsköchin von auswärts , I Näheres Röderstraße 2 . 40 ° *

UÄr ; ftL . , unp Zimmermädchen , Mädchen , welche kochen können , I lpto^e Zimmerkellner , sprachkundig , für e

k
* L -rMchm , Mädchen für allein , Küchen - und Kinder . ^ s° n . W * 3 ' mme ^ üner , der

" ^ » Mer Diener , Kellner und Hausburschen durch Birck ' s 1 englisch spricht , auf gleich gesucht d . Bitter , unt . Webergaffe 13 .

kl . Webergaffe 5 . 4096 ^ --- Uer ° -u w b « '

m l L . suchen für gleich : Ein feinerer Zimmermädchen ,
- -

_ 2j K ® i0e' Wt H ° " ^ ^ chen durch Bitter , untere I
Mohnungs - Anjeigm .

1 Mi perfekter Herrsch - stSkatscher , sTmv .'
* Mat , welcher zwei - und vierspännig fahren kann , sowie I

8tugnifie und Empfehlungen besitzt , sucht Stelle . Gef . I $ Eö0pttllll ^ | v * i3y8 * tt < P *

Etmftt J . N . 199 besorgt die Exped . d . Bl . 4056 I
6iae tln | etoe Dame sucht spätestens zum 1 . Mai eine unmöblirte

btthlosser , der selbstständig arbeiten kann , sucht Beschäf . I
Mahnung von 3 Stuben u . Zubehör , wo möglich mit Gaetemenoß ,

R AheleS Expedition . 4078 I . um « mfe bon 600 bis 750 Mark . Offerten eub L . 8 . 72 in

jitafo . geb. , gut empfohlener , 18 Jahre alter , lunger Mann I
äei . @£ bebi z ; l . sbjugeben . 4054

iBtn besch. Ansprüchen nach hier oder auswärts Stelle al » I » üt . toej tuw „ t Leute eine Wohnung gesucht in der Frankfurter . ,
Melkt , Küchen ! chreiber in einem Hotel oder al « Schreiber I

Mainzer . . Sonnenberg « - , Taunus - oder Rheinstraße . Preis bis

1* 0 Buttan . Eintritt nach Belieben . Gef . Offerten unter 1
600 jRatl . Offerten unter N . N . 19 bei der Expedition d . Bl .

Ufflbie Expedition d . Bl . erbeten . 4055 I
niederzulegen .

4072

« rrsonm . die aesucht werden : I Eine Wohnung von 3 - 5 Zimmern mit Tarten gesucht . Kann

b « * . , M ed >»

®
wk * 27 , $ w * » « “

ft
« a

Ogeiit lann, gesucht . 4106 I Att tzkd OtC
Wtck « küchenmädchen gesucht Webergaffe 37 , Part . 4077 I A
MDtlhm , dar selbstständig kochen kann und Hausarbeit Über » I uä

-< 51 .kI Wr ^ SH .

P * Wib jMm 1 . April gesucht Müllerstraße 4 , Part . 4079 I 2 Treppen hoch , ist eine Wohnung mit 4 Zimmern nebst Zubehör

Ifelicht 12 bis 15 Mädchen
,

I MÄitzstr
'

aßr
"

22 ^ ß üie
" '

Bel . Etage Wegzugs halber auf den

EKÄb ' K ?« säug ^ tabttSSJ? !
* '

4082 Schwa ! baVr » r a ß
"
e 19 möbl . Zimmer ju btrmidfrn . 4080

W 14 wird sofort ein Mädchen gesucht. 4083 Steingässe 23 find »Wei Zimmer und 1 Küche zu Denn . 4062

M >>- Familie sucht ein anständiges , braves Mädchen , das j Wellritzstraße 83 ist ein mbblirteS Zimmer an einen Herrn

KW ' hat und in allen Hausarbeiten , sowie im Wäschen 1 zu vermiethen . Näherer 2 Treppen hvchrechtS . 4099

kA -st nichi unerfahren ist . Persönliche Meldungen Karlstraße W « l lr itzstr aß e 44 find 3 Zimmer u . Küche sofort zu verm . 3978

M/tii ' treppe hoch . 3831 I Eine mvblirte Dachkammer zu verm . Stiststraße 3 , Parterre . 4057

iM 1 . Mai eine tüchtige Köchin , welche etwa , I Möbllrte Zimmer mit oder ohne Kost zu verm . Stiftstr . 3 , Part .

ET ’ mit übernimmt , und ein gewandtes Hausmädchen . I Ein Zimmer und Küche zu » erm . Süftstraße 3 Parterre . 4059

P * ? W »n d . Bl 4085 I Eine Wohnung von 5 Zimmern , Küche und Zubehör für 660 Mk .

« 4 . I iährl -ch auf 1 . April zu vermiethen . Näheres Webergaffe 32 ,
6  ux ^ Sndlt « I ß eine Treppe hoch . 4040

M ^ vchnh - efchLft in Mainz wird ein gewandt S, I 6ine , legmtr Hochvarterre - Wohnung mit 3 Zimmern , Mansarde ,

aus guter Fvmllte in die Lehre gesucht . I Balkon und allem Zubehör ist verzugshalber zum 1 . April oder

M7 « ohnung im Hause . Franco - Offerten wolle man un ' rr | Mai zu vermiethen . Näh . Exped . 4035

Mainz odreffiren . 4031 eln Zimmeraus gleich oder zum 1 . April zu vermiethen Louisen -

werden : yotel » und RestaurotionSköchinnen , ein I ßraße 32 . Näh . in der Frontspitze . ,
4025

K h -M . 1 welches auf der Maschine nähen kann , zum WeißMg | Nn oder zwei schöne , unmöblirte Zimmer , auf Wunsch mit Pension ,

Bk kn,*
*® ' Kvffe . kdchiri , Hotel,tmmrimädchen , sowie Küchen » I billig zu Vermiethen . Näh . Exped . 4020

■ ut lBRlt,er ’ nniete Webergaffe 13 . 4100 I Reiul . Arbeter erh . Kost und Logt , Hellmundstraße 9 , Part . 4043

M iu& ,
‘ *nt Kaffee- Mademoiselle und eine Hotel - Köchin ; I Zwei Herren können Schlafstelle erhalten Neugaffe 5 , Frontsp . 3774

Ihn iv . ^ 0 Mwchen aller Brauchen hier und auswärts I <sertfrtun : in >>- - »

U ÜM
®r ” er , Marktplatz 3 . ,

4094

■ 4,für Küche und Hausarbeit gesucht ^ Eisberg - I

E ^ . r? ^ ftwSdchen gesucht Rheinstroße 23 . 4041 I
ttitD kine durchaus türdtige Köchin fü : eine

ugch Darmstadt gesucht . Swrtflllche Offerten =,
004 ° n Rudolf Sosse , Darmstadt . (214/IU .)
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39 Langgasse 39 .415
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. »

Der Auciiouator
Ferd . Müller ®

Der Auktionator :

Ferd . Müller «

( Bum Resten der üereinsQlnterfh '
iu

Wir veranstalten cm kommenden Sonntag 9n »nJ
« Saalbau Nerothal " ein grosses Voeai
und laden hiermit unsere verehr ! . Gönner zu iahte »
freundlichst ein , mit dem Bemerken , daß für ein U
wechselndes Programm gesorgt ist .

Entree L Perso « 25 Pfg .
Der Vor

NB . Während des Conceris wird ein auteS toi
d - rzavft .

* l

Ziehung 3 . April . i

Casseler Pferdemarktloose - -

Zich -mg 29 Mai . .

Loose zur Merkel ' schen Gem . -Verleosuu «

Lauggasse 18 , Ecke der KirchhofsM
empfiehlt in großer Auswahl

B8F
" - Stieotinfreie

* W

ParenL - CigaVVeU - TpW
bei welchen es unmöglich ist , daß fich überhaupt Riuti » «

und in daS Mundstück eintzringt ; in Folge dessen find

sehr zu empfehlen , da sie stets trocken bleiben und FS

schnell anrauchen . -

9 9 Bei W . Speth , Lauggasse 87 , zu

V beziehen :

Frankfurter Pferdemarktloose •

50 Stück

schwarzen Cachmii
in hochfeiner Qualität , seitheriger Preis 4 U,
per Meter , empfehlen durch günstigen Einkaol

3 j ^ er ületet
Gebrüder Rosenthi

VaUMivVÜe , einfach , geflammt und gereist,
HarrfshLld

'
s GstVamadzira ,

HäkelbarrMwolle , Mßgnaxdtfe rr

SteLnW « ß - , Stsff - , HseK - , Go ! d - m ^

MNtterEKöpfs ,

Futterstoffe , ShirtiAg , Futter
Sarg ShirLiug »

Einfaßlttzen . schwarz » in gut « OB

Stück von 35 Pfg . an , und

alle Kurzwaaren hge , oMnui « M »

W . Balttnann ,
4088

________ Lauggssse 13 , vis - ä - vjg der Scktitz «^

Neue Fischhalle ,
Ecke der Gold - und Metzgergasse ,

Gan » frisch vom Fang : tzgmonder Schellfische und Cabliau ,
ausgezeichnete Qualität , sehr frische Seezungen (Soles ) , Steinbutt ,
Ostsee -Zander ( eutak ) , Merlans zum Backen (billigst ) , Tarbutt ,

Rheiasalm , ausgezeichnete Qualität und
billigst , lebende und abgeschlachtete Flußfische , besonders sehr
schöne Karpfen per Pfund 70 Pfg . , Hechte 80 Pfg . , Schleien 70 Pfg .
Ferner sind eingetroffen : Frische Flundern zum Backen per Pfd .
50 Pfg . , Schollen 70 Bfg . , neue ungesalzene Häringe per Stück
5 Pfg . , Bückmge zum Braten und Rohesten , lebende Krebse rc .
4 ^ 0 F . < ?. Ilench , Hoflieferant .

Nachmittags 2 Uhr anfangend :

Versteigerung
der dem Herr « s . Herz gehörige «

Manufacturwaren u . s . w .
iu dessen Lade «

Webergaste 1 (Zud Ritter )

- frische -krasstückiiW ,
per Stück 8 Pfg . , per Dutzend 90 Pfg . , empfiehlt

, nßO
J . Gottschalk ,

4063  Ecke der Mühl , und Goldgasse .
Huhuf von Herren - und Damenkleider bei

A . Harzheim , Metzgergaffe 20 .

Vormittags 9 Uhr anfavgsAd :

Versteigerung
der zum Nachlaß der Frau Oberamtmanu Hälftke

gehörigen Gegenstände im Hause

Reugaffe 2
W

"
Außer de « bereits annoueirte « Mobilien

komme « « och zum Ausgebot r 1 vollständiges Ser¬
vice für 18 Personen , Glas , Porzellan , Christoste ,
Weißzeug u . s . w .

1- 3 Ziehung 4 . Juni .

I i 80
* Sodann bemerk « wiederholt , daß , E M

M M Oppenbeimer Kathariu en - Loose 5

B a gesetzlich hier erlaubt ist , dieselben K 8 Rk . zu

Packkisten

Caeaopnlver 4042

von «geörüder watdkaur , Jordan & Timaeus
Elnpfich - t A . Schirmer , Markt 10 .

Knackwürstchen zum Rohesten
ä 30 Pfg . wieder frisch eingetroffen bei

J . Gottschalk ,
e der Mühl - und Koldgasse .



Bureau : Metzgergaffe 88

Gardinen - Lager

3447

4074

ektheile «

481

Jacob J * Speyer ,

Buchhalter o . Lehrer der Handelswissenschasten ,
Grabenstrasse 2 .

_ Harzer Vogelbauer ,

sauber gearbeitet , billigst bei

A . Mollath , Mauritiusplatz 7 .

Vorläufige Anzeige !

Wir fiud beauftragt , im Kaufe dieses Msmats - re MSdel vou ca » sechs

simmer - GLurichtungsu , Salsu - CiuMchtsuge sowie einer vsilstäN - rgeK Speise -

Garmer - EiurichLAUg dahier Zu vEsteigern .

1
Die Möbel stud elegsut ; Garuirure « iu SKide , Glufch und fchwarzeM

Hslz . Die Tperfezimmer - Cinrichtuug ist von Eichenholz und hschelegast

geschaitzk .

vskshrlichs Publikum auf diese Versteigerung auf¬

merksam . Alles Nähere i » der Haupt . AuuMvee .

Die UuterzeichuPren st « d bereit , jede gewünschte AuskuNft darüber za

10/4 Woll - Vorhänge per Fenster a Mark 5 . i
in ganas menen Dessins und

• /« " Per Meter & 40 P % .
guter Qualität ,

tj4 ( Iq , per Meter a 50 rfg . ) ”

sowie eine reiche Auswahl Tsiil - BldeatlX empfiehlt preiswürdig

Beruh . Jossas , Langgasse 25 .

Hemden nach Maass
anerkannt für gutes Sitzen

in Madapolam mit dreifach leinenem Einsatz

per Dutzend von Mk . 24 . — an .

Grösstes Lager
f 01 * t i © i * 2150

Herren -
,

Damen - & Kinder - Wäsche
empfiehlt

Ad . Lange ,

11 Langgasse 11 » — W äseke - Fabrik .

Cäcilien - Verein .

Mittwoch den 20 . März Abends 7 »ja Uhr :

Tpeeialprsbe für Sopra « und Alt .

Donnerstag den 21 . März Abends 8 Uhr : 439

Speeialprsbe für TeNor uud Baß .

Gesangverein „
Eintracht “

.

Heute Abend präets 9 Uhr : Oeneral - Versainm -

•ung im VereinSlocaie „ Zum Anke r "
.

Tages - Ordnung : 1 ) StatutcN ' Brrathung ;
2 ) Verschiedenes .

Aeiive und unactidr Mitglieder mästen alle am Platze sein .
4098 Der Vorstand .

z ^ W > Fischhan » I » ng
r w HSfuergaff « 9 . 3800

Frisch eingetroffen : Aechter Rheinsalm öilliall , frische

Seezunge « , Eteinbutt , Tarbatt ( darbne ») Merlans ,

lebende und frisch abgeschlachtete Hechte , Kmpfen ,

lebende Aale , geräucherte Aale , Kieler und holländische

Bückinge , rüst . Caviar , rüst . Sardinen , Anchovis , Häringe ,

Sardellen , aeriuch . Flunder « ; ferner ausgezeichneter
Cablia « , dir so beliebten frischen Häringe , direct

aus der See .
_________

jflay <f * Weber *

^ tmmerspiine sino zu Haden vei

4087 <äebr . Muller , Dotzheimerstraße 41 ,

„
Amieltla .

6 *

Samstag den 23 . März a . c . Abends 9 Uhr :

General - Versammlung
im Saale der „ Restauration Bavaria “ .

4086 Der Vorstand .

etöffne ich demnächst einen Special - Lehrcur sns

Poetischer Buchführung . Anmeldungen
hleizu erbitte ich mir baldigst , um die Stunden möglichst
Passend eintheilen zu können .



K -mkfmO , 18 . Mrz 1878 .

Dollars in Stoib 17 - 80

30 Frcs .- SWSe
GsZereignS .

Wechsei -Ssurs, .
« RjtrrdLN 168 .65 - 60 - ei
London 30 .435 » . 400 6
Paris 81 .80 89. 15 6
Men 170 .60 B . 170 .20 @
Frankfurter Bank -MSconw «
Aeichrbank -DiScouto 4.

16 Rm . 65 W . ® .
9 „ 52 - 95 Pf .

16 „ 20 - 24 „
20 „ 82 - 87 ,

Selb - Sourft .
Holl . 10 fl .-Vtücke
Äukaten . . .

Steingaffr 27 bei K . R Ü b s a m e ß find 50 — 60 Cmtner nicht »

blühende fssrühkartoffe ! « na verkaufen , ___________
4051

Siu ttÜÄenfchrsnk aut Glosaufsotz , ChaiSlony , mehrere
Tische , Blumentische , zweithiiriger Kteiderschrank und Ablaufbrett
billio ß» verkaufen Lanoyoffe 40 2 . Stock ._____________

« ine Gruüe remer « uhd « « g ist zu vcrtattfen in ver M -Ich -
Anstolt „ Nerotbal * . 4065

aedunbweise zu baden Weilritzstrahe 18 . 4052

Eine Kropftaube ( roty und Weitz ) fehlt noch . Adzugeben
gegen gute Belohnung , Rheinstraße 57 . 4102

A « sz „ g » u # der » Sivttftanv - restfter » der
Matzt Wiesbaden -

18 . März .
Geboren : Nm 14 . Mürz , dem Taglöhner Philipp Gchlink «. T ., R .

Emilie Caroline . — Am 18 . März , dem Metzger Heinrich Schmidt e. T . —
Am 18 . Mürz , dem Badmeister Heinrich Rühl e. T . — Am 12 . März , dem
Kaufmann Louis Engel e. T .

Aufgeboten : Der Schreiner Philipp Wilhelm Grrlach von hier ,
wohnh . dahier , und Eatharins Henriette Hennemann von hier , wohnh . dahier .
— Der Fuhrmann Carl Wilhelm Conradi von Wörsdorf , A . Idstein ,
wohnh . dahier , und die Wittwe des Fuhrn -annS Johann Georg Beck ,
Christine , geb . Schäfer von Bleidenstadt , A . Wehen , wohnh dahier .

Verehelicht : Am 16 . Würz , der Schriftsetzer Rax Peter Tugen
Eller von München , wohnh . dahier , und Alwine Müller von Unnau , A .
Marienberg , bisher dahier wohnh . — Sm 16 . Mär, , der Ksminsegergehilfe
Friedrich Kilian von Weikersheim , König !. Württemberg . Oberamts Mergent¬
heim , wohnh . dahier , und Catharine Rögner von Weikersheim , bisher
dahier wohnh .

Gestorben : Am 16 . März . Anna , T . des Wirths Christian Rieger ,
alt 8 I . 5 M . 19 T . — Am 16 . März , der Rentner Maximilian Gustav
Nicolai , alt 75 I 9 SB . 14 X . — Sm 17 . März , Heinrich Christian , S .
des Schuhmachers Johann W timer , alt 6 M . 19 X . — Am 18 . Würz , der
Schlofsergehilse Peter Bach , alt 85 I . 2 M . 21 T . — Am 18 . März , Emil
Heinrich , S . des Gchloff - rgehllfen Carl Diefenbach , alt 1 I . 6 M . 2 T . —
Am 17 . März , Johan » Georg , ® . des Taglöhners Johann Kringler , alt 6 M

Irans fun , 18 . März . (Biehmarkt .) Sngerriebeu waren : 820 Ochsen ,
170 Kühe , 190 Kälber und 280 Hämmel . Die Preis « stellten sich : Ochsen
1 . Qual . M . 66 - 68 , 2 . Qual . M . 60 - 68 , Kühe 1. Qual . M . 60 — 62
8 . Qual . M . 52 - 54 , Kälber 1 . Qual . M . 64 - 66 , L . Qual . M . 58 - 60 ,
Hämmel L Qual . M . 62 —64 , 2 . Gaal . M 52 - 54

Nleleoiotvgische Beobachtungen Oet Station TDiesöaöen .

1878 . 18 . März .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Rachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer " ! (Par . fiftjten ) .
TherMvmeter ( Reaumür ) .
Lunstspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Wftckflärks

Mgernrme tzimmelSanstcht -

NegrnWMge pro □ ' in xsr . 66 . *
*) Die Barometerangaben s

835,96
4 - 2,4

2,05
83,1
N .W .

lebhaft .

bedeckt .

nd auf 0

335 .22
4 - 4,6

1,99
66,5
R . W .

lebhaft ,
bedeckt .

Nm .Regen .

Arad R . re

883,63
4 - 3,4

2,27
84,2
R . W .

schwach ,
bedeckt .

f . Regen .
9,6

ductri .

884,98
4 - 8,46

210
77,98

T « geS » Sk « tend

Kaiserliches Aeiegraphenamt , Rheinstraße S, geöffnet

e r .
von 8 Uhr Morgens

Dir permanente Kurhaus - Kunstausstellung in den »vier Jahreszeiten » ( Ein¬
gang im Hinteroau ) ist täglich von Vormittags 10 biS Nachmittags

Malsihule Marie Llelme , Weberzaffe 9 , Vormittags von 9 — 1 Uhr . 16763
Heute Mittwoch den 20 . März .

Mochen -Zeichnenschule . Nachmittags von 2 — 5 Uhr : Unterricht .
Kurhaus ,u Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Eoncert .
Cäcilien -Kerein . Abends 7 */i Uhr : Special probe für Sopran und Alt .
» ewerblUhe Abendschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht in der Schule

auf dem Markt .
Suru -Vrreiu . Abends von 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule und Kürturnen .
tzwrigvrrrin für oelksverstäadliche Sesundheitrpflege . Abends 8 Uhr :

O -ffentiicher Vortrag des Herrn Rentner Securius im Saale des
»Pariser Hofes ».

Ctsaugverein „ Antrachi " . Abends 9 Uhr : Generalversammlung im Ber -
«tnslolale ( . zum « ntef ).

Mnmrgrsangverein „ « »nrorbia " . Abends 9 Uhr : Probe .
AonMche Schauspiele . 60 . Vorstellung . ( 120 . Vorstellung im Abonnement .)

Lustspiel in 4 Akt - n von ® . Freitag .

als Gast
" ® m 1 Schneider , vom Stadttheater in Franksmt a . M . ,

Lokales « rrd Movtmieves .
? Gemeinderathssitzung vom 18 . März . Di « mit den Hm »

Earl Scholz und Hofteifenfied - r Heiser abgeschloflenen Verirch,
wegen Ankauf resp . Austausch von Grundeigenthum werden genehmiai -
Nach $ . 24 der Polizei -Verordnung vom 13 . Oktober 1866 , di - 8n [a, .
von Dunggruben betreffend , ist vorgeschrieben : . mit Ausnah « ,
der größeren Dungßätten der Oeconomen , welche sij
ohne Schwierigkeit nicht überdecke » lassen ». Die flBnio.
liche Regierung hat diesen Paragraphen aufgehoben und versüß , bei
alle Dunggruben ohne Unterschied , in welche ausschließlich Stalldünm
verbracht wird , nicht zu überdecken sind , während die Vorschrift über di,
Anlage von Schmutzwaffergruben bestehen bleibt . — Der Herr Landck
Director Wirth theilt dem Gemeinderath mit , daß bezüglich d,r Er,
Werbung des Terrainstreisens an der Platterstraße von dem Antrag b;i
Gemeinderaths und Bürzerausschuffes Abstand genommen werden wüsse.
Di « Erlaubntß zum Ankauf dieses Streifens sei vielmehr bei dem tommunal ,
ständischen Ausschuß zu bewirken . Es soll der Herr Landes -Direcwr -riuchi
werden , hierher Mittheilung zu machen , wann der Ausschuß zusammnitrlit ,
damit da « Gesuch erneuert werden kann . — In einem weiteren Schreib,,
des Herrn Landes -Director Wirth wird der Gemeinderath ersucht , die mt
communalständischen Verband bisher vorgelegten Kosten für StraßmuAn ,
Haltung , und zwar für solche , die im Chausseezuge liege » , an die eotnmuiwli
ständische Cafse zu zahlen . Hierzu wird eine Frist von 6 Wochen gegeta .
Wenn nach Ablauf dieser Zett Zahlung nicht geleistet wird , so nimmt btt
Herr Landes -Direktor an , daß der Gemeinderath die Zahlung verweigere , uab
soll dann die Angelegenheit auf gerichtlichem Wege zum Austiaze gebrecht
werden . Der Gemeinderath verweigert die Zahlung , da die Ansprüche strütiz
sind und läßt es auf gerichtliche Entscheidung ankommen . — Aus den Snir -z
des Herrn Oberfeldschützeu Klöppler , betreffend die Herstellung da
Feldwege , wird beschloffen , von einer Ueberschrvttelung der Feldwege abjtu
sehen , da Mittel hierzu nicht vorhanden find . — Herr Rentner Geyd hei
den Verlust eines Hirsches im CurhauS -Park durch Geschenk eines n,utn
Exemplars ersetzt , wofür der Gemeinderath seinen Dank ausspricht . - 3«
Sachen der Herren Gebrüder Esch , Klägers , gegen die Stadtzemeis «
Wiesbaden , Beklagte , wegen Entziehung von Wasser , ist Urtheil deS Äöntgt.
AppellationsgerichtS ergangen . Hiernach werden die Ausführungen des SJotMt»
richters als richtig anerkannt , da nach den Grundsätzen des römischen unb
deutschen Rechtes ein Jeder befugt ist , auf seinem Grund und Boden mch
Wasser zu schürfen und die Waffergewinnung nur dann beschränkt werb,«
darf , wenn die Quell « alS fließendes Waffer auf die Oberfläche gtirtUn ifl.
Dieses tzrkenntmß wird dem Gemeinderath zur Nachricht mttgetheilt . — D»
Entwurf einer Polizei -Verordnung , betreffend die Anlage von Klärgruben , ist
von einer Commrsston , bestehend aus den Herren Dr . Berts , ® anttätira :g
vr . Pag enstecher und H . Weil , aus Ansuchen des Semeinderathstegumchtti
worden und wird derselbe in der heutigen Sitzung von dem Herrn Lirecl «
Winter vorgetragen . Di « Commission erklärt sich mit Ausnahme einiger Ab¬

änderungen und Zusätze im Allgemeinen mit der fraglichen Verordn «»» ei»>

verstanden ; auch der Gemeinderath schließt sich den Commisfionsanträgr «
und soll bei der Polizei -Direction das Ersuchen gestellt werden , es wöge bei

Erlaß der Verordnung auf die diesseits gestellten Abänderungen Rücksichtge>

nommen werden . Im Anschluß an diese « Referat theilt der Herr Dikector Wini «

ein von den Vorständen der DüugerauSfuhrgesellschaften von hier unb M «-

doch zu der in Aussicht genommenen Polizei -Verordnung bezügliches Schreibe»

mit . Hiernach sprechen sich dieselben gegen die prvjeclirt « Verordnung ««' -
insbesondere gegen die Anlage von Sammelgruben u . s. w . , machen eielmejl

*

den Vorschlag , es möge die Stadt in sogen . Entleerungsbezirle eingtth « »

u » d könnten etwaige Bestellungen aus der Polizei oder Bürgermeisterei , w ’

selbst ein Buch zum Eintrag derselben offen liegen möge , entgegengenommen
werden . Auch diese Eingabe wird der Kömgl . Polizei -Direction mttgeiheüt

-

Der Herr Ingenieur L u e r n o w auS Frankfurt a . M . hat der hiesigen e » »1

ein Anerbieten gemacht , wonach derselbe aus 60 — 70 Meter Straßenlänge z» «

Röhrenleitungen legen will , von welchen die eine den Druck auf die * bitu « ‘

gruben aus übt und durch die andere deren Inhalt abgesührt werden taro -

Obgleich ein solches System von nicht geringer Bedeutung für eine gw
Stadt ist , so kann der Gemeinderath doch von dem Anerbieten
Gebrauch machen , weil hier Einrichtungen bestehen , die vorläufig genüge « '

~
Die Errichtung eines Reinigungshauses bei der GaSfabrik wird genehmigt -

Auf Genehmigung werden sodann folgende vaugesuche begutachtet : 1)

Herrn August Thon ( « auveränderungen an seinem Hause m

großen Burgstraße ) ; 2 ) d «S Herrn Jean Wagner ( Erbauung einerv »

auf seinem Grundstück am Schiersteiaerweg ) auf Widerruf ; 8 ) de»

ReinhardZollinger ( Errichtung eines Seitenbaus Moritzftraße sh

4 ) des Herrn Friedrich Bogel ( Errichtung eine » Anbaues Wemv

straße 21 ) ; 5 ) des Herrn Major z. D . von S l p o n S ( Anlage eines Sch»»'

buch es über seine Veranda Sonnenbergerftraß « 57 ) ; 6 ) deS Herrn P VX ' V ,
Meyerer (Erhöhung seines Hauses Römerberg 10 um einen ® t0 h



Kirirft * Utzemsik . GovessLe .

ExpediLio « : L » » ggsfs , Ns . < 7 .

Beglaubigten Legitimationen zu versehenden Collectanten der gedachten Anstalt ,
auch durch evangelische Geistliche oder sonstige Mitglieder der Presbyterien
Bet» , der Gemeinde Kirchekiräthe oder Kirche :-Vorstände , soweit solche hierzu
erbötiz sind , adgedslien werden darf , und daß es in letzterem Falle einer
Besonderen Behördlichen Legitimation der Betreffenden Geistlichen und Mit¬
glieder der Presbyterien rc . nicht Bedarf .

O Die vorgestern » Bend stattgesuudene ordentliche General -
Versammlung des Allgemeinen Vorschuß - und Spar¬
kasse . Vereins war zahlreich Besucht , und entnehmen wir au « dem von
dem Director des Vereins ausführlich erstatteten Geschäftsbericht pro 1877 ,
daß das Geschäft auch im verfloffenen Jahre wieder i « allen Brauchen Be¬
deutend gewachsen ist ; in Foige dkffen hat auch der Reingewinn gegen da »
Vorjahr ein verhältnißmäßiges Plus auf,weifen . Die Verrechnung des Rein «
gewinnes wurde von der Generalversammlung in folgender Weise festgesetzt :
8 pCt . Dividenden pro 1877 zu « ertheilen , 20 pCt . des Reingewinnes dem
Reservefonds zuzuschreiben , 5 pCt . auf Inventar abzuschreiben , dem Vor¬
stände je 800 Mark , dem Gehetfen 50 Merk Grat sication zu gewähren und
den Rest des Reingewinns aus das neue Geschäflejrhr vorzutrazen . Der
zweite Punkt der Tagesordnung „ Wahl emer Prüfungs -Commission für die
1877er Rechnung ' wurde dadurch erledigt , daß der Herr Vorsitzende die
Herren Kaufmann Benz , Kautmann Mollath und Eismbahn -Secretär
Schwarz , sowie als deren Stelloertreter die Herren Kaufmann Hahn ,
Kaufmann Fuchs und Eisenbghn - Secretär Sshm vorschlug , welchen Vor¬
schlag die Generalversammlung «instimmex genehmigte , « ur der nun folgenden
Wahl von vier AusschußmitgUedern gingen die Herren Phil . Rossel ,
Phil . Schlott , Chr . Pimper uns 8 . Moilath hervor .

+ Heute Beginnt das Ersatz -Geschäft für den Landkreis Wiesbaden
mit der Musterung der Militärpflichtigen aus Luringen und Biebrich -
Mosbach (cs . 150 Wann ) im großen Rathhaussaale dahier . Als Civil -
mitziieder der Ersatz Comwission haben zu sungiren die Herren Kaufmann
I . Kull mann von Hochheim , Rentner P . A . Bied von Höchst , Siet »
brauereibesitzer C . Wuth von -Biebrich und Bürgermeister Kopp von
Wicker . - Morgen kommen die Mannschaften aus Bierstadt , Dotzheim ,
Erbenheim , Frauenstein und Georgenborn zur Musterung und am 23 . d . M .
diejenigen aus den übrigen Orten des hiesigen Landamts . — Das Geschäft
Beginnt jedesmal Morgens um 9 Uhr .

? ( Verhaftet .) Der Knochenhändler Philipp Hundler dahier ,
welcher noch nicht lange wegen Hehlerei eine Zuchthausstrafe verbüßte , ist
gestern wiederholt ftflgenommen worden ; er ist beschuldigt , gestohlene
messingene Thürdrücker gekauft zu haben .

? (Verhaftet .) Georg Kleinknecht von Blzei ist wegen deS
Verdachts , in Biebrich Geld und Kletdungsstücke gestohlen zu haben , ins
Sesängniß gebracht woiden ; desgleichen die Caroline Pfeiffer aus
Idstein , welche verschiedene Diebstähle an Kleidungsstücken mittelst Ein¬
schieichens ausgefühlt hat .

? B i e b r i ch , 19 . März . Um den hohen Geburtstag unseres Helden¬
kaisers festlich zu begehen , werden dem Vernehmen » ach in allen deutschen
Sauen umfaffente Anstalten getroffen . Ai .ch hier pflegt man nicht zuriick -
zubleiben , wo es gilt , der berechtigten Anhänglichkeit und dem Dankgefühl
das gebührende Opfer zu bring -n . So wird unser Kriegerverein in
dem Lokale des Herrn Georg Ring ( . Grünen Wald ' ) ein Festeffen
veranstalten , was an Comfort und Glanz gegen die Vorjahre nicht zurück -
bleiben wird , denn auch hier stad alle Steffen der Bürgerschaft gleichmäßig
durchdrungen von patr ottssen Gefühlen und Verehrung für den Helden¬
kaiser , dem es noch recht lange vergönnt sein möge , Höchst sich hiervon zu
überzeugen . Auch die theilnehmenden Gäste von Wiesbaden werden gleich
willkommen sein und können von jetzt ab schon die Einzeichnungen in dem
erwähnten Lokale stattfiaden .

Für Militär - Anwärter sind u . a . folgende Stellen zu besetzen :
Weid verwalt er für die fiskalischen Administrationsstücke Neulanghorst ,
Hergewald und Kämpen au der Stubaschen - Laache durch die Königl . Regie¬
rung zu Danzig , 680 — 1200 War ! Gehalt , 180 Mark Dienstaufwandsgelder ,
Dienstwohnung und Dienftländereien . — 8 Postschaffner Beim Post »
zeitungsamt zu Berlin , je 900 Mark Anfangsgehalt und 240 Mark Woh¬
nungsgeld . — 11 Briefträger bei der Oder -Postdirection in Berlin , je
1050 - 1850 Mark Gehalt und 240 Mark Wohnungsgeld . — 25 Post¬
schaffner durch die Ober -Postdirection in Berlin , je 810 - 1350 Mark
Gehalt und 240 Mark Wohnungsgeld . — Canzleiaufseher bei der
Direction der Strafanstalt zu Luckau N ./L ., 9 ( 0 — 1200 Mark Gehalt und
120 Mark Wohvungsgeld . — Polizeisergeant durch den Magistrat zu
Iserlohn , 1000 - 1200 Mark Gehalt , 150 Mark Wohnungsgeld und 60 Mark
jährlich Kleibergeld . — Lohnschreiber in der Regierungs -Canzlei zu
Sigmaringen , für den Bogen a ) in Berichtform 17,14 Pf ., b ) in extenso
20 Pf . , c ) in Rechnungssachen 28,57 Pf . — Leuchtfeuerwerker in
Anionen Lurch die Königl . Regierung zu Schleswig , 810 - 1050 Mark Gehalt ,
freie DikWwohnung . — Diener am zoologischen Institut der Universität
zu Straßburg im Elsaß , 1350 — 1500 Mark Gehalt . Bewerber muß körperlich
rüstig und in der Ausführung feiner Tischlerarbeiten geübt sein . Meldungen
Beim Curatorium der Kaiser Wilhelms -Universität zu StraßBurg .

ä , des Lerrn Deinhändler Leopold Vogel ( Errichtung eines Seiten »
L nuetbaue « und Unterkellerung bei Hofes Adelhaidstraße 14 ) ; 8 ) des

ftttrn Schreiner Joseph Wetz ( Anlage zweier russischer Kamine
« . « chwalbacherstraße 2 ) ; 9 ) des Herrn Kaufmann Salomon Her »
/ ireichmiig von vier rusfischen Kaminen an Stelle der jetzigen Steig -
iltorvsteioe Webergaffe 1 ) ; 10 ) des Herrn August Schramm ( Bau
Huer Villa an der Parkstraße ) unter der Bedingung , daß der Geluch -

g,n,r die dem re . Hammer & Tons , auf erlegten Bedingungen der Stadt
aeaenübec für sich und seine eventuelle Besitznachfolge Befolgt und sicher
teUt ; 11) BtS Herrn Metzger Joseph Ettingsh an « ( Abänderung

Kaminen in seinem Hause Nerostraße 19 ) ; 12 ) de » Herrn Johann
Marli off ( Errichtung eine » Schuppen » vor der Scheune Hochstätte 14 ) ;
18) der Frau Daniel ganfel Witt -oe ( Einrichtung eine » zweiten
r «te »s Kirchgasse 4 ) ; 14 ) de » Herrn Generallieutenont z. D . v . M e 111 e t
( Errichtung einer Gartenmauer an seinem Grm dstück Kapellevstraße 84 ) ;
15) da» Gesuch des Herrn Tüncher H . Hartmann um Erlaubniß zum
Bin einer Billa an der Garteustraße und der Rau 'scheu Privatstraße kann ,
ta da» Hau » nach dem Situationsplan in letzterer Straße seinen Eingang
irhlilt , infolange nicht befürwortet werden , als nicht die Rau ' sche Privatstraße
dem öffentlichen Verkehr übergeben fein wird ; 16 ) da » Gesuch des Herrn
Hsti - rich Heuer um Erlaubniß zur Errichtung von zwei Wohuhäuseru
an der Kapellenstraße wird bezüglich des Hauke » A . dahier begutachtet , daß
der Gesuchfteller gemäß dem bestehende » Baustatut die Trrttoir » und Rinne
die,um Anschluß an da » bestehende Pflaster herstellt , die Straße freilegt ,
und einen Caval nach Vorschrift bi » zum Anschluß an den bestehenden an -,
legt; b züglich de » Hauses B hat Bittsteller vorerst einen Bebauungsplan
dieser Straße vorzulegen ; 17 ) da » Gesuch bei Herrn Lorenz Heck wegen
Herstellung einer Einiriedigung auf dem von ihm gepachteten Christmann '-
scheoGrundstück zwischen der Kriegerdeukmalstraße und dem Nerothal kann
erst dann begutachtet werden , wcuu Bittsteller einen Plan nörgelest haben
wird ; 18) das Gesuch de » Herrn Christian @ aaB Namens seiner
Schwester, der Frau HSppli Wittere , um . Herstellung der '

siahrbahn nebst
Sinne und Trottoir vor ihrem Befitzthum an der Wörthstraße wird ge -
«chmigt. - Bei Vergebung der CreSce -ezeu au den Böschungen von com -
mxnalstäudischen Wegen hat die Stadt den zum Eingang an der Platter -
striße telegenen Böschnngostreifen vorläufig für 2 Mark gepachtet , damit
bei dem demuächstigen Ankauf durch etwaige Pachtverhältniffe keine Hiuder -
nffe entstehen . ( Geheime Sitzung .)

? Strafkammer vom 19 . März . In einer carnevalistischen Abend »
UrteiHaltung des Gesang -Berein » . Concordia ' wurde von einem Mitgliede
« (felben ein gedrucktes Gedicht verlesen , in welchem Beleidigungen gegeneinen hiesigen Badewirth enthalten sein sollen . Auf die Klage de » Letzteren
But” «eschloffen, die Sache zu vertagen , demnächst unter Beweisaufnahme
1“ »handeln und dabei die O ' ffentlichk -it anSzuschlleßen . - In einer an»'< « ongliche Regierung gerichteten Beschwerdeschrift sprach der Winzer
vetnrich Holzbeck aus Oestrich die Behauptung au », letztere Gemeinde
zue durch die nachlässige Selbstverwaltung

'
schon viele Verluste erlitten ,

S oJ a „ öffentlichen Holzversteigerungen durch den Bürgermeister und
? ,

Forster Unterschleife vorgekommen . Weil bestimmte Handlungen in«irchwerdeschrfft nicht angegeben find , erkennt das Gericht aus Grund
»^ ^ .Eirafgesetzbuche » zu Recht , daß der Angeklagte zu einer Geld -

” a*e 8.0 Mark eventuell zu 6 Tagen Grfängniß und zum Kostmersatz
I , a ™l8L ~ Wegen eines in der »Nassauischen Volkszeitung ' vom
i» t .

C
.
m£etJ877 enthaltenen Artikels , überschrieben : »Aus der Grafschaft M . '

,
dem ? j ^ e8 Blattes in Anklagestand versetzt worden , weil in
5otiiii «a ? e" Beleidigungen gegen den katholischen Geistlichen
„ S in Niederahr enthalten fein sollen . Während die Gtaats -
JSt ? sIBe " ben rlnsteklagten eine Geldstrafe von 200 Mark Beantragt ,
BUtrw rt . Gerichtshof , die Sache zu vertagen , zum nächsten Termin den
stau $u inden und dabei festzustellen , ob Überhaupt eine Graf -

' kistirt , ob derselbe etwa aus England ein Erhalt beziehe und
intBfnh . i. iet ®le Expositus bezeichnet wird . — Am 8 . December v . I .
«at 5 Taglöhner Adam Fröhlich au « Simmern von einem
BsUbihM. .

1 " nd Rheinstraße lagernden Brettethaufen fünf dem
tasläinu/ai um #RB gehörige Bretter . Lei diesem Diebstahl war ihm der
nie »

® r 8 Schwenk aus Mensfelden behUflich . Die beiden Ange -
ter **

. 8“ «iner Gesängnißstraße von je 6 Wochen verurtheitt . —

nthreud Theodor Maurer von hier , 20 Jahre alt , hat ,
•" Wieben,Bei Metzger Renket al » Geselle in Arbeit staub , in vier
tyum " iilleu Koudevgelder im Betrage von circa 200 Mark nnter -
M la . Äbt «L in mehreren Fällen sich de « Betrugs schuldig ge »

, ,, i
" icht verurtheilt de » Burschen wegen Betrug » und Uuter -

-
in

.
ner Gesammtstrafe von 9 Monaten und zum Ersatz der

Zehre ig7fi Postillon Carl Wagner ans Obertiefenbach hatte im
Cetebe: nat, „ * CP, zwischen Wehen und Dauborn zu fahren . Im Monat

■ MfoietW »*
" " selbe in Neuhof einen Paffagier auf , den er aus

*4t gn forderte , wofür er 90 Pfennige erhielt , die er aber
•• * äitbeta mOt ? e nblieserle ; in einem zweiten Fall hat er eine Person
gkltee ,

,($JMof uneingeschrieben befördert , dafür 1 Mark 70 Pfg .
K6* 8etaeh »n

e
»,r nicht abgeliefert . Der Angeklagte entschuldigt

»uJI ? ^ ^ " ienheit . Wegen Unterschlagung im Amt ro .rb der** Int bim o x
® efSnßni6flrafe von 4 Monaten veruttheilt , auf welche

t >i Ter > . , . ^ ." ? ° ndene Untersuchungshaft aufgerechnet wird ,
» .ft Co», ^ ' Nister des Innern hat genehmigt , daß die durch de »
Srftib fit b,

'
n ^ ' piember v . I . dem westfälischen Diaconiffenhause zu

r *wn fini .s » . B»e“ toum r — * “ ’ • ’ • ' —— •- -

Ch . H . Da » vorgedern , Mouwg den 18 . März in dem prächtigen Saale
deS „ Hotels Lictoria ' gegebene Künstler - Cvncert rechtfertigte nicht nur , fon -

. , _____________. „„ dem übertraf selbst die weitgehenden Erwartungen , welche man von dem »

, .®om i Mai 1878 bis dahin 1879 in den evan - I selben gehegt hatte . Die auftretenden Künstler erwiesen sich sämmtlich al «
6auernn . ,,e <tt jämmtlicher Provinzen der Ronarchi « j Meister ihrer Specialfächer und fachen darum auch wohlverdienten reichen

vueete außer den von der Polizeibehörde zu Bielefeld mit ’ Beifall , Das ungemein reichhaltige Programm bot durchweg gefällige und



WisKhSSsVKx L « sbr « kj

( Gingedarrdt . )

Vermischtes .

eilen » er

- , /7 <^ in Lschermittwochs . Streich . ) AuS Worm » , 7 . März ,° krtchtet ,
die „ 31. W . 3 / Folgendes : „ Wie vor einigen Jahren auf den

1» April fich rin großer Theil der Hilst,en Einwohnerschaft an den Rhein
uzen ließ , um bittet aus dem Master kommende „ Nilpferde " zu sehen , so
ging es gestern wieder mehreren Hunderten von Einwohnern auf ein „ Ein¬
gesandt " m der alten „ Wormser Zeitung " hin , nach welchem mit dem Curier -
Ml « 1 Uhr 58 Mm . die gegenwärtig in Deutschland weilende chinesisch e
Gesandtschaft mit zahlreicher Dienerschaft zur Besichtigung de « Luiher -
denkmals hier eintriffen sollte . Wie gesagt , strömten Hm derte an den Bahn -
hof , um in echter Aschermtttwoch «<aune die bezopften Söhn « des himmlischen
Reicher zu beaugenscheinigen . Ein hirsiger Hotelier hatte sogar einige Zimmer
Lo»a re ^ fca

» iltV lasten , während sei » Omnibus mit dem sein
mx » . ■ - S * sortier an der AuSste -gchalle angesahren war , um die erwarteten

Empfang zu nehmen . Der Zug fuhr an . Mit auf der Brust ge -
Stm, £ behandschuht , stand der Bortier da , große Erwartung und

Elf ° aen Gesichtern — das des R -dacteurS der alten „ Wormser
? * an « genommen — die Coupes wurden geöffnet , doch — von

B mdi kUI '
.iniße Bauernsrauen entstiegen einem Koups I .

Die nun hifTn .,?
10

. ?81? !18 lX n £n in dem überfüllten Zuge gesunden . —

wir das
'

Änlmli™ °K8ttntf.
Sce ^ en la ^ en , aam beschreiben und wüsten

überlasten ? cv Piisntusie eines jedes einzelnen Lesers . , _
jWmuttn hotte di - große Menschenmaffe eingesehen , $ werden können ._________________ ____________b‘ t i: ScheLender ^ schen HaFBNchhxNFxx, ; Me - ii » «« . — HermtSgabk vrrrntwsrtlich : Loni « S ?

IS

daß sie k la Nilpferd von einem oder einige « Witzbolden einmal ^
gründlich geuzt worden war ."

— (Zweitausend Francs zwischen den Zäh » , » :
„ Marseiller Blatt " erzählt folgende kleine Geschichte : „ Ein « dvocai lat
einem seiner Clienten in dem größte » Cafö der Cannebitzre >u i ;
und nahm , um den Gang eines Proz -ffes näher zu erklären , seine
und ein Portefeuille , welches zweitausend Francs enthielt , aus der r
seine « Oberrockes . Beim Weggehen steckte der Rechtsanwalt die $ «»!« .
vergaß aber im Eifer des Gespräche « das Portefeuille mit den 2000 ati
Als die beiden Personen aus der Straße waren , vermißte plötzlich der R<
anwalt sein Geld und kehrte hastig ins Safe zurück . Das Portefeuille
verschwunden . Man fragte die Kellner , die Gäste , welche i « der RSS,
früher innegehabten Tisches saßen , Keiner wollt « etwas von dem SBotttfi
wissen. Dem Rechtsanwalt trat der Angstschweiß auf die Stirn ; bas
schien verloren . Betrübt schritten Advocat und Client wieder aus die Ä ,
da plötzlich stieß der Letztere einen Schrei der Ueberraschung und bann
frohes Gelächter aus . Was war geschehe « ? Run , sein Hund , den er ael
hatte , ihm Dinge , die er in der Zerstreutheit liegen ließ , » achzulrazen , ll
vor der Thüre und hielt da « Portefeuille zwischen den Zähnen . Das $
war mit dem Gelbe seinem Herrn gefolgt , mußte aber , als die Mnn »
Cafe zurückstürzten , vor der Thüre bleiben . Der Advocat wollte das T
umarmen , allein dies stellte sich knurrend aus die Hinterbeine und li(j
nur von seinem Herrn da « treubewahrte Gut aus den Zähnen reißen .'

— Ueber eine sonderbare Schußwunde erzählt die „Met
Gas . " Folgendes : „ Oberst Fürst K . erhielt vor Plewna einen Flintenschuß
den Sei » . Nach einem öwöchigrn Aufenthalt im L -izareth zu Bistowa sch
sich die Wunde ohne Fistel , doch traten nun Blutmangel und Settauun
slörungen ein , so daß Fürst 5t , dem Raths der Aerzte folgend , fichn
St . Petersburg begab und in der Heilanstalt des Doctor Lewis sichei
Wasserkur unterzog . Nachdem er zwei Wochen lang Eisen - und Salz -Min»
Wannenbäder genommen hatte , fühlt « er sich bedeutend bester . Am 21 . v. $i
wurde ihm , während er in der Wanne saß , unwohl und er begann iti
brechen . Der anwesende Doctor Lewis , durch den Klang eines an die fflai
schlagende » Gegenstandes aufmerksam gemacht , untersuchte dieselbe unb f«
auf dem Boden eine ovale , bleierne Flintenkugel . Fürst K . war von («in
Leiden befreit , welche ihm biS dahin durch die in seinem Magen sitzend« fiu;
bereitet worden waren . "

— „ Österreich rüstet "
, schrieb neulich «in Redactenr über seinen 8tii=

artikel . Als er die Correctur bekam , hieß es : „ Oesterreich rastet " . ®o|oit
wird die Abänderung dieses sinnstörenden Fehlers angeordnet , aber -

eigenthümlicher Zufall ! — als das Journal am anderen Morgen erW ,
stand an der Spitze des Blattes : „ Oesterreich rostet !"

Ein großer Theil des hiesigen Publikums wird gewiß dem Mitglied ! ist
Gemeinderaths , Herrn Meckel , es danken , daß er in der Gemeinde « « -

'
Sitzung vom 4 . d . M . den Antrag formtet und durchgesetzt hat , gegen«

'
von König !. Polizei - Direction veröffentlichte Regierungs -Verordnung ff
19 . Februar c., das Mitführe » von Hunden in fremdem Jagdgebiete im «
beim Herrn Minister Rekurs zu erheben . Eine stricte Durchführung W

Verordnung würde zur Folge haben , daß es Niemand mehr wagen W

feinen Hund auf seine » Spaziergänge » in die hiesigen schönen ® am *>g
rnitzunehmen , ohne ihn fortwährend a » der Seine zu führen , moburQ ™

Hund selbstredend jeder freien Bewegung beraubt wird . Eine solche
nung beschränkt den Staatsbürger in seiner persönlichen Freiheit und wnn

mit der Versaffung schwerlich in Einklang zu bringen fein . Den

berechtigten schützen die Landesgesetze in seinem Jagdrechte , und Man

dazu gewiß nicht besonderer Circulär -Berordnungen , welche das
der Stadt Wiesbaden ganz erheblich schädigen und gewiß wenig W * '

than sind , den Zuzug der Fremden hierher zu befördern . Ja einem « »’

um ihn angenehm zu mache » , wüsten alle lästigen und vielfach ganz u«:

Befchränkungen des freien Verkehr » hinweg geräumt werden ; men

nicht , wie es leider jetzt hier der Fall , Heien Beschränkungen immer

hmzufügen und dadurch den Fremden und Curgästen hier den wm

ungewüthlich machen und verbittern . Der Recur « gegen di « letz« v

Verordnung vom 19 . v . M . beim Herrn Minister dürste möglicheiwe >l

Folge haben . Es scheint daher angethan , daß Seitens der Stadt 9<8

Verordnung eine energische Beschwerde beim Landtage erhoben u

Durchführung derselben der diesseitige Landtags - Abgeordnete beauftrag !

Die Frage , ob die Jagd durch das freie Herumlausen der da «

gehende Publikum begleitenden und nicht ohne Aussicht bleibenden

wirklich geschädigt wird , muß Referent mit einem entschiedenen .

beantworten . Große Hunde , wie Neufundländer , Leonberger , *>“

pflegen fast nie zu jagen , wenn sie nicht zur Jagd dttsfirt sind , N«'
^

lausen allerdings eher einem Stück Wild nach und kläffen hinterher , i

aber nicht weit und kommen gleich wieder zu ihrem Herrn zur -

Aussicht frei im Walde umherlausende Hund « sind allerdings drr2

theilig , doch reichen zur Verhütung eines solchen Schadens dte i

vollkommen aus , ohne daß es des jetzt allerdings etwas kostspielig « .

Todtschießens der Hunde oder besonderer Verordnungen bedarf . 5̂°

muß es der Erwägung des Gemeinderath « anheimgegeben w » v ,

bei einer künftigen Verpachtung der Wiesbadener Jagd in W ”

| einige mehr dem Interesse der Stadt dienende Bestimmungen

| der freieren Paffage auf den den Wald durchschneidenden Wegen a

doch gediegene Musik . Die Jvtroduction « Piöce desselben , ein brillante »
Duo iLarghetto ) von ' Nic . v . Wilm für Violine und Harfe , gelangte durch
die Herren Sanret vnd Breitschnk zu vollendetem Vortrag . Den Reigen
der Kolovorlräge eröffnete die n nuferen Kunfikreisen mit Recht bereits zu
Anerkennung gelangte vielversprechende junge Pianistin Fräulein Minna
Bouffier , deren K -avierfpiel sich durch kraftvollen Anschlag , trefflich aus¬
gebildete Technik und eleganten Vortrag auSzeichuet . Sie trug das Capriccio
brillant von Mendelssohn vor . Die schon bei ihrem ersten Erscheinen mit
Beifall begrüßte . König !. Opernsängerin Fräulein Hedwig Rolandt sann
voll tiefer Empfindung ei « e in unseren EoucertsalouS wenig bekannte Eom
Position „ Non fe ver “ von Mattai und entzückte durch ihre herrliche Stimme

'
du » enthustaSmirte Publikum . Herr Säuret spielte dann drei Sätze aus
der Suite von Fr . Ries , einer höchst schwierigen Eowpositiou , mit Feuer
unb Eleganz . Herr Peschier hatte sich eine anmntMge Arie an «
der Mozait ' schen Oper „Cosi fan tutte “ als erstes Sieb gewählt
nnb entfaltete b,i d -ffen Vortrag neb -n einem ungemeinen Wohllaut der
Stimme feeleuvollen Ausdruck . Herr Breitschnk glänzte als Harfenist
ersten Ranges durch den madigen Ton nnb die herrliche Emtileue , welche
er , von Arpe .,gis « umspielt , in bet „ Fantasie Capnleti “ con P Alvars auS
den Saiten h tvorzeuberte . Im zweiten Theil b 8 PiogrammS feierte Fräulein
Hedwig Rolandt durch die vollendete Eoiorawr ihres Gesan .es , wie
dre reizeude Darlegung des Arditi ' scheu Walzers „ L ’Estasi “ ihre Triumphe .
Frl - Bouffier gab recht poetisch nab zart LiSzt

' sche und Ehvpin ' fche Musik
werke wieder ; Herr Peschier führte neben einem Rubiusteiu ' schen Siebe
ein musikalisch - gehaltvolles Sieb des Herrn Pianisten Seibert vor .
Der ebeugeusuvte Evwpouist machte sich auch als ausübeuber Künstler nm
das Eoucert höchst verbieut ; er hatte die schwere Ausgabe der Ausführung
sämmtlicher AccompagnementS zu lösen . Recht freundliche Anerkennung fand
auch Herr v . Bequignolles durch den hübschen Vortrag einiger von
ihm verfaßten lyrischen Gedichte . UuS liegt nun noch eine Pflicht ob , von
der wir fühlen , daß sie in wenigen Worten nicht ihre Erledigung findet ,
nämlich den besten Dank den Tarnen und Herren , die durch ihre künstlerische »
Leistungen ein gutes Weik gefördert und Allen den schönsten Genuß bereitet
haben , auszuspr - chen . Dank auch jenen eifrige » und unermüdlich thätigen
Damen unb Herren , we ' che d »s Werk sozusagen in ' s Leben gerufen und
durch ihre fortwährende Thaügkeit zum gedeihlichen Abschluffe brachten .— Dte « atharinenkirche in Oppenheim betreffend , berichtet der
„ Mainz . Snz . "

, daß vor einigen Tagen ein dorthin einderufeneS Comite '
,

bestehend aus den Herren Oberbaurath und Dombaumeister Friedrich
Schmidt aus Wien , deffen Sohn ( unter Benzinger am Frankfurter Dom
und selbstständig in Gelnhausen b -schasdgti , neben den Herren des Oppen¬
heimer Cvmitc 's (Frhr . v . Schmidtourg Und Hofrath Schäfer ) sich
für die Restaurntion der Kirch « auszesprochen . Bekanntlich ist di « Bewilligungder Reichszuschüffe davon abhängig gemacht .

Arrs dem Reiche .
— Wie von verschiedenen Seite » übereinstimmend gemeldet wird , sollen

Cöln , Straßburg und Ingolstadt an den exponirten Stellen durch Panz er » '
thürme , wie das bereits in Metz der Fall ist , verstärkt werden . Der
Preis einte solchen schwankt zwischen 200,000 und 800,000 Mark .

— Sne Leipzig wird unterm 14 . d . M . geschrieben : . Das Stadt¬
gespräch bildete heut « ein im Schlosse Pleißenburg verübter frecher Einbruch ,
dessen Object die Regimentscaff « deü 107 . Infanterie -Regiments gewesen ist .
Man speicht von 8000 Statt , welche der Dieb , ein Sergeant jenes Regiments ,
mitgenommen habe . Der Diebstahl wurde in der verwichenen Nacht verübt . -
Sofort nach dem Bekanntwerben desselben wurden die Wachen abgelöst und
schleunigste Vorkehrungen zur Ergreifung des frechen Diebes getroffen . In
einer der vorhergegangenen Nächte soll auch eine der Compagnie -Eaffen des
in Möckern garnifontrenben 106 . Infanterie -Regiment « von einem Soldaten
bestohlen worden sein . Seine Ergreifung ist bis jetzt ebenfalls noch nicht
gelungen .
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, l . « Bürgerausschuß der Stadt Wiesbaden .
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Mitglieder des BürgerausschuffeS lade ich zu einer
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Bekanntmachung .

llrftt Bezugnahme auf meine Bekanntmachung vom 8 . l . Mts . ,
» (Difion der Gebäudesteuer - Veranlagung betreffend , mache ich

Ai« ousmeiksam, daß die G - bäudebeschreibungen nunmehr in

. .n Straßen vorgenommen werden sollen , - nämlich : Jahn -

Jppet
' r Privastraße , Kapcllenstraße , Karlstraße , Kirchgaffe ,'

ikirchgaffe, Kirchhofs gaffe , Kochbrunmnplatz , Kranzplatz , Leber -

kta , Loutsenßraße , Louisenplatz , Mainzerstraße , Martinstraße ,

jtattaafft , Mamiliusplatz , Moritzstraße , Mühlgaffe , Mällerstraße ,
llii«ßiaße, Nerothal , Neuberg , Neugafle , Nicolasstraße , Oranten -

, Parkßraße , Paulinenstmße , Querstraße , Rheinbahnstraße ,

- raße, Schillerplatz und Schöne Aussicht .

Ile Wer folgenden Straßen werden bekannt gemacht werden .
Neibaden , den 18 . Mürz 1878 . Der Oberbürgermeister .

Lanz .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 21 . d . MtS . Bormittags 11 Ubr werden auf
dem Kehrichtlagerplatz bei der Gasfabrik circa 400 Karren Haus -

krhricht , 18 Karren Straßenkehricht , 80 Karren Stalldünger ,
40 Centner braune Glasscherben , 20 Center weiße Glasscherben ,
6 Centner Knochen öffentlich versteigert .

Wiesbaden , d : n 16 . Mürz 1878 . Im Auftrage :

Hell , Bürgermeisterei - Äpcr - iSr .

Aufforderung .

Wtit Bszikhung auf die Bekanntmachung der Königlichen Polizei -

Ion bom 20 . v . M . , die am 2 . April c . auf dem Cxsrcier -

M an dem Weg nach Schiertzein ßattfindende Pferde - Bor -

• «fktuttfl für den Stadtkreis Wiesbaden betres -

sar , werden die Pferdebefitzer ersucht , während
d» nächste « drei Tage im Zimmer No . 3 des
« ' thhaufes am Markt Einstcht von der aufge -
ulltt » Vferdeliste nehmen zu wolle « , indem

fall « augensmmen werden mutz , datz die »

richtig steht »
« baden , den 19 . März 1878 . Der Oberbürgermeister .

I . V . : C - ulin .

Porzellan - OWen .

i | Im PorzellanSfen - Setze « , sswie Mchen Reparaturen

II derselben empfiehlt fich « Werder , Dotzhetmerstraße 25 ; da -
1

selbst find einige gebrauchte Porzella « öfe « z» verkaufen , die

theilS gefetzt anzusehen find . '

Bekanntmachung .

Wegen Abtheilung werde « « Schste « Do « « erstag

de « 21 . März , Vormittags 9 Uhr snfangend , im

Römersaale , Dotzhetmerstraße 9 ,

« achverzeichnete elegante und gut erhaltene Mfsbi -

lie « u . s . w . gegen gleich baar - Zahlnng durch

den Unterzeichneten Sstentlich versteigert , als .

3 Salongarnituren in Grün und Braun , sowie rother Snde ,

3 Sopha
' S , 1 ChaiSlong , 6 Strohstühle , 6 Rohrstühle ,

1 Ausziehtisch , 2 ovale Tische , 1 runder Tisch , 4 viereckige

Tische , 4 kleine Fenstertische , 3 Nipptische mit Vasen , 1 Cy -

linder - Bureau , 3 Kleiderschränke , 2 Waschkommoden , 4 Nacht¬

tische , 4 französtschr Bettstellen mit Rahmen , Matratzen ,

Plümeaux und Kiffen , 2 Console , 1 Spiegel und Trumeau ,

2 ovale Spiegel , 1 Klriderstock , 1 Buffet mit Marmorplatte ,

1 Kaunitz , 1 Spiegelschrauk , Teppiche , seidene Bettdecken ,

Portieren , Servietten , Tischtücher , 1 Uhr , Porzellan rc . rc .

Die Gegenstände stnd « ur am Tage der Ber -

Tagesordnung r----
79 ; 2 ) Wahl dreier Armenpfleger ;

Armendeputation ; 4 ) Genehmigung

W » m -Mhrung . Der Oberbürgermeister .
^

« Wen , den 18 . März 1878 . Lanz .

Zu kaufen gesucht

Gin neuer , emthürtger tkletderschrank für 16 ^ nuß -

Bekanntmachung .

. tttwoch den 20 . März e . Nachmittags 3 Uhr I
r “ t Beifügung des König ! . Amtsgerichts VI . dahier die zur I

des Kaufmanns Heinrich Philippi Hierselbst I
"

- M Ecke der Neugaffe und kleinen Kirchgaffe zwischen I

_
^ sichrr und Otto Waas belegen « Hofraithe , bestehend in I

Ö,D -- - ---- -
j7l °>erßöckigeu und einem dreistöckigen Wohnhause mit 9 Ruthen I « eigerung auzusehen

Öfter 2 Ar 26,25 Quadratmeter Hofraum und Gebäude - !

hijj M 87,000 Mark , in dem hiesigen Rathhaussaale , Markt » |
» 2 '? « ^ gert werden . l 4 " 6

80
^ °dden , den 15 . Februar 1878 . Der 2k Bürgermeister .

Holzversteigerung .

Freitag de « 22 . März , Vormittags 10 Uhr an «

fangend , kommt im Bleidenstadter Gemeindewald

Distrikt Hänchen
folgendes Gehölz zur Versteigerung : ,

81 eichene Bau - und Werkholzstämme von 28,05 Decim . ,

65 „ Derbholztzangen von 3,75 Decim . ,
1 Buchenstamm von 0,57 Decim . ,
7 birkene Stämme von 1,82 Decim . , ,
9 rothtannme Stämme u . 17deSgl . Stangen v . 2,55 Decim . ,

8 Raummeter buchenes Scheitholz ,
62 „ gemischtes Knüppelholz ,

6875 Stück gemischte Wellen und

5 Karren Schlagabraum .

Bleidenstadt , den 17 . März 1878 . Der Bürgermeister .

3954 _____
Trasse .
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Bekanntmachung . .

'n öS6 * den 20 . März d . I . Nachmittags 3 Uhr
fc ton . ,, , t,üS «ug des Königlichen Amtsgerichts VI . dahier das

Wy des Bäckers Wilhelm Minor hierselbst gr »

M z . , .? der Röder - und Adlerstraße zwischen Friedrich Groll

hichx . ,1 . Stahrn belegene zweistöckige Wohnhaus mit einstöckigem
StS * und 6Ruthen 41 Schuh oder l Ar 60,25 Quadrat -

P »
und Gebüudefläche , taxirt 16,000 Mark , in dem

W ? « ? * 8 - » ÄH « . I | 5Ss > * « w i « .

Coulin . 112 Ml . zu verkaufen . Räh . Expedition . 4V <äl

4
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liefert eeeen baar Fr . Kappesser , AdoWoOntj
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„ M . Foreit , Taunusstraße 7 .
Fräulein JIarg . Weift , Sllenbogengoffe 4 .

Lonckssionirle Plwal - EntKindungsT
Dame » jeden Standes finden freundlich , A ^fnabm ,

Diskretion ) Sei Frau S . Cnllmann
326 Welschnonnenaaffe No . 17 jn »

ä Mk . 2 .

_____ 227

-̂ fanbuor , aupp - u . St ' stt tiev ' isr^
------- — — '

Rubrkoh len
beste Qualität , unvermischt ,

Die Privat , Entbiubungs - An!
von Maria Autsch befindet sich

Re « teugafse No . 4 , Mainz .

Z Ausverkaökl
wegen Aufgabe der Ariikch .

1
Apparate find mit abnehmbarmhg
versehen und Hamburger tad
wird für ganz geruchloser M
garaniirt .

NB . EämmtlicheS , dazu
Kochgeschirr , auch in blau utiij
emarllirt . ist vorräthig .

M . Rosst , Metzgergassttl

Nur Schulgaffe 1
,

Laden rechtS .

frankfurter Pferdemarktloofe . .
ty ( Siebung 3 . April .) Günstigkeit bekannt .

-Darmstädter Pferdemarktloofe . . .
( Ziehung 30 . April .) Pferde , Wagen rc .

« BAerket
' fche Gemälde - Verloosung . .

« et ( Ziehuny 4 . Juni . )

Die

Dampf - Kaffee - Brennerei
von

M . Zontz sei . Wwe . in Bonn
empfiehlt ihren nach eigener Methode mit Zucker gebrannten

la Java - Kaffee ä Mk . 1 . 80 ,
Ha „ ä „ 1 . 70 .

Niederlagen in Wiesbaden bei

Herrn Eduard Böhm , Marktstroße 86 .
„ August Engel , König ! . Hoflieferant ,

TaunuSstratze 2 .

Deeimalwaagen .

Gelegenheitskauf für Eisenhändler und Private !
Circa 150 Stück neue , solid gebaute , amtlich geaichte Deeimal -

Waagen " erka ft , so lange Vorrath , zu folgenden AuSnahmS -
preisen « « ter Garantie

2 3 5 6 10 15 Ctr . Tragkraft .
16 19 25 -/i 27 40 461/ , Mark .

2608 ftiistav Kraetzer in Biebrich .

« in neues Bre . k , tur Metzger ooer Miichyandl « 8

zu verkauf ' » . Näheres Jebrstratze 8 .

Nokarif vor » Flafa >,n Ite » iiroke 2 :1 im

WM Adeliuiostroße 25 bei J . Momberger
st

Gartenkie » karrenweise zu beziehen ; auch kann D° r ^ |
Probe ana ^ieden werden .

Schöne PaMetne ( 150,000 Stück ) zu vrrk . MorW *

kirsfhpn - fnmnftt ausgrstrint , fetnichmeckmd , pfund -
1111 Llluipui , toeije in der Senf . Fabrik

Schillerplotz ? a im Hintervaus . 3569 fSnhfetrihtftt 100 ^ ück i sh so
der Kohlenhandlung von

13087 M . Kirchner . WaleamOrch 8.

» ine doa »1räa >tige Ziege «u oerla »en . * av . Cxv d 4015

n ^ lt) . Cl ° Bet Eiofchraiak und eine GaO » ttochmaftvinesind billig abzugrbrn Marktpraße 8 im Laden . 2019

Förderkohler » 20 Ctr . Mk . 16,50,
Gew . Nußkohlen » I . . . 20 Ctr . Mk . 18,50 1

A iievfiflrÄ mittelst Federrollwage « wrlmiM

HUOtiUgü Garantie angenommen bei H . Fisch »
Albiechistraße 2 , und bei J . Georg Fischer , BirW
Cbauilee , oberhalb dem Rondell .

Weinetiquetten ,
alle Sorten , stets vorräthig bei
1S1 Jos . Ulrich , Kirchaafse 19 .

Herreukleider werden repartrt und chemisch ge¬
reinigt , sowie Hosen , welche durch das Tragen zu kurz geworden ,
mit der Maschine nach Matz gestreckt .
i6k W . Hach , tzäfaergoffe 9 .

Antinnitüf .pln
unö KunstgegeustLude werden

AUUqUildliüU zu den höchüen Preisen angekaust .
114 Ni » Hess . KSniol . Hoflieferant , alte Colnn » ade 44 .

B i Anszstgen wiro duS Au0w « 1steu oer Zimmer , bas
Anftreichen der Fußböden , s- wie das Austsckire « der Möbel
schmll und pünktlich ausgetübr » durch
8697 J . Kun » , Lackirer , Feied ' ichyraße 87 .

Papagei ( tiyÄV e » «nU ' g zi < O,l <istn vm »' weil 4 . 3 ' 51

Pa," Kapuziner - Aeffcheu adzugeoen
Wckh - lmflraßr 36 im Seitenbau . 8147

Eetzkartoffetn r Rose » u . MllUi karwffem , sowie gure tzervn .' karte ff ' n , u daoen Dotzb ' ime flraße 18
___________ 3753

Lve »,e « ipeeu yi mrt » . ' - n Gaoigafse 2 2895

Umzuge
jeder Art , innerhalb und außerhalb der Stadt , sowie von iaO
den Bahnhöfen , auch das Verpacken der Möbel rc . werdoi M
lichst u » d billigst besorgt . Rüb , untere Albrech ' straße 1k, l

Sargmagazin KirSgassei
Reine Harzer » rauarteuvögel ( Hahnen auv

srwie eine geräumige Nogelhecke find billig zu verkautzn . s
Avlerflrobe 49 9 S »ock.

___________________ ____ J !

Keine Harzer wtnckrollcr , KrackroUer , poDlioii « *'5
roller , Flöten und Zuchtweibchcn zu verkaufen bei J .
Friedrichstraße 37 , S ' i ' erbau Imk « , 2 St . b . J

« tn gur eihultener Stutzstüget ist sllr 120 Mark tE ”

kau »en W - beraast « 87 , >, « »„ fl, __ ,_S

Ptautuo , cm gespienes , m vreiiwUldig zu oitfcuten

84 5 BU . Matthes . 7 kleine Baroßr ^ ,

« ichtur Braudktsteu , Kleionschrante , ftüd )en | d)reiilt ,

stellen , Küchentisch . Kommode mit Glasschrank und CoosoM ^
m verkanten Mo ' ißst »abe 28 , ____________

Mddetverkauf aus steter Hand wegen Aoreise
B ' ' . ^ tage . Vor » i» ao » hon 11 — 1 Ubr . _
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Expedition des „ Deutschen Montags - Blatt “

(Rudolf m of ft ) , Berlin SW .

nur echt bei
Moritz Mollier in Wiesbaden ,

Babnbofstraßr 12

Hochttätte 24 roerOtn soriwahtrnd ÜUinpes , «knochm

j Paplerabsälle , Aofülle von neuem Tuch , sowie alte Metalle zu den
5

höchsten Preisen angekauft ; auf Verlangen werden die G ^ enNande

im Danse abaeholt . Joh . « arkloff . 18648

JuD 1!W

rkaus -il. ■

.toller *HS?

Euklf «

_________ ______ tz,n groser Atrutundiänder Hund , achte

l°ßU , 1 Stiege hoch , werden Ha « dsch » tze ge > MM Race , mehrere Stück ' und Halbftückfüfserm
™» liwe i » » « « atftrtt . « roo » M « 1. w >' < » rp « W » .

ar , Siri*

_______
SB

»

billig zu verkaufen auf dem 8Jte <hHW ) & « 1rt Hof . 3580

tlkeus « * •

oraßrok 1 ■

[djtßilt , 1* 1

SonfolrfK®51

. 16,50,

. 18,50
ilvbSall« 1

!t 60 U ,
)on
ramiirch i.

ülnstrirte

Frauen - Zeitung .

Ausgabe der „ Modenwelt " mit Unterhaltungsblatt .

Gesammt - Auflage
allein in Deutschland 245,000 .

Erscheint alle 8 Tage .

Vierteljährlich Mark 2,50 .

Jährlich : 24 Nummern mit Moden und Handarbeiten , gegen
2000 Abbildungen enthaltend .

12 Beilagen mit etwa 200 Schnittmustern für alle Gegenstände der

Toilette und etwa 400 Musterzeichnungen fttr Weissstickerei ,
Soutache etc .

12 grosse colorirte Modenkupfer .
24 reich illustrirte Unterhaltungs - Nummern .

Grosse Ausgabe . Vierteljährlich Mark 4,25 .

Jährlich , äusser Obigem : Noch 24 , im Ganzen also 36 colorirte

Modenkupfer und 24 Blätter mit historischen und
Volks - Trachten .

l > ic Modenwelt ,
ährlich : 24 Nummern mit Mod en und Handarbeiten , sowie 12 Schnitt¬

muster - Beilagen ( wie bei der Frauen - Zeitung )
kostet vierteljährlich nur M . 1,25 .

gy Bestellungen werden von allen Buchhandlungen und Post -

Anstalten jederzeit angenommen . " WG 141

Montags - Matt
■'

\ Lr . Arthur Levysohn . — Serks « : Budolf Messe
'

Prohe -Rummern gratis und franco .

hsf >»« nemrnts - PreiS nur l */s Mark pro Quartal .
- Montags Blatt '

, welches sich einen geradezu sensationellen !
1 im Sturmschritt errungen , ist seinem Ziel , den großen
W8 . I «»litiich -literarischen Wochenblättern ebenbürtig an die Seite zu
■ W * L , nif|er und näher gekommen . Eine Phalanx der edelsten und
» Fm ans allen Gebieten des öffentlichen L - - ens , aus den
tftW , Bgtitil , der Literatur , der Kauft und der Wissenschaft stellte sich
• * *

glarte zur Verfügung , um daffelbe zum bevorzugten Sammelplatz

KwettMentSen Geister der Nation za gestalten .
Laube , Spielhaften , Rodeuberg , Dohm , Hopfe » ,

, .tVriitet , Rosegger , K . S . Franzos , I . v . Devall , Hedwig
! »l " ,rLf D - epler , Prof . Nohl , Pros . Ehrlich , Mustkotrector
i ' l .

'
vr Rachtigal , Dr . Sliude , H . B . Oppenheim , L - ewe

« Laeegaus , Dr . Boerner , v . Leixner , Fritz Mauthnsr >

2» «irfi viele Andere wetteiferten in dem Bemühen , das Motto des

eütirt :
'
,M dem Tuten das Beste , von dem Neuen dar Neueste " za be -

bdjll (niet ^ rstMische Wochenschau des Thef - Redacteurs , wie die zahlreichen
M '

। Spectoftetegramme und die vorzüglichsten Informationen

d aßen Schieten de « politischen Leben » stellten da » »Deutsche Montags »
E - » ran vornherein in die Reihe uaserer vornehmsten Organe .

Lnlilerariche und kritische Theil de » . Deutschen Montags - Blatt *

M eiens« sehr durch di « Frische und Originalität seiner Mittheiluugen

tz m » die elegante , schneidige und gleichzeitig anregende Form , in welcher
win geboten werden .

llnnldehriich dem Politiker und (SifchäftSmanue an dem zeitunsSlofen
z« , demMontag , ist da « „ Deutsche Montag « - Blatt " zugleich ein

iouiitorgon der g bildeten Frauenwelt geworden und in Hau » und
wie ein gern gesehener Gast . So vermittelt unser Blatt in knapper
UMseisiellnng alles Wiffeuswertde auch dem au regelmäßige Zeitangs -

W nichtgewöhnten Theil de » Publikum « und gestattet somit allwöchentlich
ta nheoolle Ueberschan über alle Ereiguiffe nno Leistungen , welche die

Pfandleih - Anstalt Kaiser
,

3 Michelsberg 3 ,

leiht Gew auf Gold , Silber , Uhren , Mübel und alle Werthgegen -

stünd « zu billigen Zinsen . Betrüge von 100 Mark bis 3000 Mark

werden extra vereinbart . 6

Privat - Lethanflalt resp . Rückkaufs » Geschäft

von Wilhelm Manz
leiht Geld auf Gold , Silber , Uhren , KleidurgSstücke uno Weißzeug ,

_________________
IS IS . ________________

4

Mauerftasse 15 find billig zu verlauset - : 6 voüftckudtge
Gertttiturerr in Plüsch , Rips und Damast , 40 Bettstellen mit

und ohne Sprungrahmen , Roßhaar - ur >b Seegras - Matratzen , 40 Deck¬

betten und Rißen , ein - und zweithürige nußbaumene und tanmne

kkleidrrschrünke , Küchenschrünke , Spiegel mit und ovne Trumraux ,

Spiegelschränke , versch -edene Schreibpulte ( .um Sitzen und Stehen ) ,

sowie eine große Parthie Porzellan , Bett - , Hand - und Tischtücher
und Servietten .        Frau Martin « . 1171

sie . _

r .st F
n dosrl

le m wd s
werdlll

t 1k, 16U

ffejj

. H in ihrer Wirkung wahrhaft wunderbare Tinktur , für welche ;

ohne Widerrede die volle Garantie übernimmt , darf ■

2 .^ das Einzige gelten , was fich von allen bekannten Haar - :

i 2 ”
tatsächlich bewährt , wir überhaupt Ode , Balsam u . Pom -

B Jr . M aller Reclame niemals im Stande sind , da » Aus - -

» au . gehoben , die bei den meisten Haarleiden nur schlummernde verkaufen . N . Louiienplatz 3 3 . St . Gnm . v . 3 - 6 U -r . 8745

Haarwurzeln zu gesunder normaler Thättgkett ange - j 7h VPFkRllfP . il
e n

» 12»
st^ ^ ntciir Küferrarrc » ,

8
, ? durch seine die Haarwurzeln kräftig ernährenden Bestand - " U V Vl nÄulvil ein Lthü ' iger « leider,chrank , in

hdchstmögliche Haarfülle erzeugt ; selbst seit Jahren Kahl - eiserner Mörser, ' wei Gas - « o » apparate , emegroße Was « '

M ^ ben , wie amtlich beglaubigte Zeugnisse erweisen , durch bitte , sowie Wei « - und Bordeauxflafche « L ö Man

Mini *
ut volles Haar wieder erlangt . — Der Verkauf ist **• *■ , nn 93 im ftofe .

Spvn zu 1 , 2 und 3 Mark in Wiesbaden nur bei
per >00 Stück stier - st -aste ? 3 im tzose .         3777

I »zwei leichte dtoUtvagen mit Kedern , em - und zweispünng
I eingerichtet , sowie ein « ?« er W - « depflug sind zu verlaufen

ihf entfernt sofort spurlos jede Ti « te Metzaeroaffe 36 . , — — —

aus Papier , « leider « , Holz rc . Sorte « Stroh UNV Spke «

Me Well beschäftigen .
- - Hin zum 1 . April um hiuzutretmdm Abonnenten werden gegen

> * Wntong der Postquiltung sämmtliche im Lause de « März noch er «
- «„ „. u . Nummern des „ Deutschen Mo utagS - Blutte « ' gratisi . risc M fttnoo zagesandt , man möge daher im eigenen Inter »sie die

vmmioU -snmelduug 6ei der Post beschleunigen ; ferner wirb znr Set »
Nta | Mit Verwechselungen gebeten , auf den Titel „ Deutsches
Itttigi - Blatt “ (Offizieller ZeitungS Catasog , Rr . 1140 ) gefälligst
M1 « «tten .

Ot Pchanstalten de « Deutschen Reiche «, sowie sämmtliche Buchhanb -
■ fl du In - und Auslande », wie die ergebenst Unterzeichnete nehmen
leuimnl « jederzeit entgegen .

Idnonosu finden durch diese « ausschließlich in feingebildeten Steifen
■wtteteJournal eine höchst wirksame Verbreitung .

ieDiRtJ;

nOltt gkk
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2038

Strohhut ■ Waschei
Um schnelle Ablieferung zu ermöglichen , bitte mtht

Kunden , mir Ihre Hüte zum Waschen baldmöglichst zuB
2820 Ed . Bing . Hutmacker , Michelrba

11 Pla « « <s fJotbtooatenfahtit
HLsnergaffe 18 .

W . Ileuzeroil
ar . » urakraße

Joseph Glück
,

6 Michelsberg 6 , J
empfiehlt rine große Auswahl M
goldener und filberner Herr - « -
und Damen - Uhren , Regu - M
kateur - , Peudul - , Wand -

Ähre « rc . rc . unter billiger , reeller Bedienung .
Garantie sowohl bci Reparatur als neuen Uhren .

Rath
' ^ '

Milchcur - Anstalt ,
15 Moritzstrasse 15 .

22 Mhe der geeignetsten Race
werden in einem nach rationellen Grundsätzen angelegten
Stalle vorschriftsmässig verpflegt .

» er hiesige ärztliche Verein übt specielle Controle
über den Betrieb der Anstalt .

Kuhwarme Milch wird Morgens von 6 bis 8 und
Abends von 5 bis 71/ * Uhr zu 20 Pf . pro

*/, Liter ver¬
abreicht und zum gleichen Preise von ein Liter an in ’

s
Haus geliefert . 3390

III Kinderwagen III
in größter Auswahl empfiehlt billigst

Alten Portwein
,

„ Old Port “
,

hochfeinstes Gewächs , empfiehlt für Wiederberkäufer zu mäßigemVrnie Jacob Staber , Weinhandluna . 1537

Heleneustratze SS .

Carl KögeI ,
König ! . Hofstuhlmachet ,

empfiehlt Rohrstühle von 5 Mark per Stück ,
Strohstühle von 4 Mark 50 Pf . per Stück
Barockstühle von 60 - 150 Mark per ' / , Dutzend .

- Sümmiliche Stühle find von Nutzholz und eigenes Fabrikat .

Wegen Abschlag des Materials verla

wir von heute an Te « » ea « x ' , Casts
Gobelin - , Thybet - , Moos - und Sw
wolle , sowie Cordonnet - , fchattirtt
Filofellseide zu be - eutend billigt
Preisen . ee * cfow . Wagner
3939

_________
9 Webeegaffe 9 . ___ ,

runde Porzellan ° Platte «

1 Mark bei t
3850 p . Weimer , Grabevßv

„ Strohhtite “

zum Waschen und Fayonniren werden angeno«

w . . . . . . Josef M
Mnsterhnte zur Ansicht . Einhorn . 1

Corsetten
,

grau und weiß , in bester Foyon empfiehlt
124

_____
Chr . Wanrer , Langffass ^

Beinlängen ,
bestes Fabrikat , in neuesten Farben mit puffender BauM

Portorico JVo . 2
öon J ° h . Dan . Haas in Dillenburg empfiehlt
■
2

.
51

_______
J » w - Weber , Moritzstratze 18 ,

Heleueustratze SS .

M « ige HKnösrL

Aamen - Morgenkteihril
für js - e Größe paffe « - , a sm « J
empfiehlt

.
8 . Süss

, vorm . Je B . | | yJ
SS Langgosge , » SM

Strohhüte - Wasche ]
Oamenhttte zum Waschen J

Fa ^ onnlrent
SO Pf . dankte Oute ,
9O Pf . weisse , genähte und nJ

hüte ,

Pf . Knakenhüte .
Hüte , die nmgenäht oder gefärbt werden J

35 Pf . mehr . Neues Geflecht je nach Qualität Wal
I Wh . IO Pf , Florentiner bÜ
1 Wh . TO Pf . Herren - Hüte j

Art

empfiehlt jp , JPeaeeeelliet
530 Marktstrasse 26 .

btrect bezogm in größter Auswahl und zu allen
Preisen bei

195 Mariktstratze

'

^ (E

^

SchMrplstz ) .

Pnder - Cacao
~

fiir Kinder , Beconvalescenten , schwache
Verdauung besonders empfehlenswerth .
garantirt rem , hydraulisch entölt , liefert als Specialitätdie Kaiserliche Hof - Chocoladen - Fabrik in
< >oin zu Mark 2 . 40 und Mark 3 per 1/s Kilo

Aufträge von Privaten werden nur nach Orten effectuirt ,wo sich keine Niederlagen befinden . 240f
- -
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Wegen Geschäfts - Verlegnng
8 © LanggaffeGrotzer Ausverkauf« gaffe Sc

Mna

Ti « clt - und Bettdecken

'
WAT

'
« 1 « ßUr £ Art wird noch btUiglt cnge =

W • < Sl/Ssnommen tzäfnergoffe 5 , 1 Tr . 4053

e
e *

$
s -

8
'

i

T
- !

r

eine Parthie zurückgesetzter , bester Eamons zur Hälfte des Preises »

Cäcilie van Tkenen , Damen - Mäntel - Fabrik ,

18 Webergasse 18 .

Zn v rkausen em Kinderwagen , noch jo gut rote neu . ® n «

zusehen Taunutstraße 9 im 1 . S - ock. 4037

Mitteler jum „ « yan . Kutin "
gejuchi Wrstrttzstratze 4 . 4020

Grosse Pflanzen - Ausstellung
z « verkaufen »

Der Unterzeichnete , welcher direct aus Frankreich ange -

kommen ist , beehrt sich den hiesigen tmehrlichen Pflanzen - und

Blumen - Liebbabern leine reiche Auswahl der neuesten besten
Sorten Von Obstbäumen , al » : Birnbäume , von welchen et

natürliche , l — 11I » Kilo wiegende Birnen auf Lager hat ,

Aepfel - , Pfirsich - , Kirsch - , Aprikoson - , Pflaumen - , Him -

beerbäume etc . , Johannisbeersträucher aus Californim
mit jehr d ' cken Beeren , immerblübende Himbeer - und

Erdbeersträueher , als die Erdbeere Juliette (Lapierre ) ,

ebenso von frühzeitigen Neapeler Spargeln zu empfehlen .

Außerdem eine schöne Samwtung von Rosiers mousseux ,
wie andere Arten solle immerblübent ) , a !S : La Rose Arte¬

mise , Letty Cöles , Glazenwood Beauty , zu den letzten

Neuheiten gehörend ; ferner eine bedeutende Collection von

zavfentragenden Bäumen , Magnolia , Fongeres du Mt .

Hyda , de Pavia Ganadensis , de Rhododendrum ; schließlich
alle Arten von Blumen - und Gemüse -Samen . Alles zu

mässigen Preisen . Aufenthalt nur 8 Tage . Die

Ausstellung befindet sich im Hause des Herrn Reinhard ,

Friseur , Mühlgasse 1 , gegenüber der Wilhelms - Heilanstalt .

4039 Garden , französ . Gärtner .

von

Wiener und Prager Damen - GIae6 - Handschuh en ,

Vorhangstoffen , Schonern , weissen Mulls , Batiste ,
weissen Stickereien , Trimmings , Ciuny - Spitzen etc . ,
Fichus , Hauben , Eiswoll - Tüchern , Schleierstoffen ,
Blumen , Federn , Seidenbändern , Chäles ,
Wiener Cor sei len , Kragen , Manschetten , gest . Taschentüchern ,
Sammete , Atlasse , Büschen und Pllssß ’ s ,
Strohhüten in großer Auswahl ,
Fransen , Knöpfen , Eitzen , sowie Agraffen . _

W Diese sSmmtlichen Artikel werden $ u und unterm Koftevpssis verkauft .
"

W8k

SLsanfmanii ) STiohes & Meißmaaren - Rozar .

Eine grotze Gchreibkommode mit Aufsatz , aus dem ehe¬

maligen herzogl . Schlöffe zu O -anienst - in , antik , von Mahagoni ,

sehr schön cembutet . wird billig abgegeben . Näh . Exped . 4045

h . . Feuer - und diebessichere

” 6 - uni ) Documenten - Schränke
sind in großer Auswahl auf Lager bei

'
189 w . Philippi , Hofschlosser ,

Damvachthal 4 .

Möbel - & Portierestoffe
in Wolle und Seide ,

Zimmer - Teppich ,

Smyrna , Velours , Brüssel , Tapestry ,

Holländische und schottische Teppiche ,

Küfer , Cocosvmtten , Treppenstangen ,

Schweizer & eng ) . Gardinen
empfiehlt in grosser Auswahl

Adolph Dams ,

grosse Burgstrasse 5 . 3880

■ ■ ■ HSÄHBHHHeHBHSBSenHHBSHHMBHHew »

Sopka - und Bettvorlagen ,

Grossartigste Auswahl ! Aeusserst billige Preise !

]% [ HA ® S S ©

, Frühjahrs - Umhänge , Jaqnets , Regenmäntel,

(J t,nete empfiehlt sich im FedersreiWigen in und außer
Eina EöfHer , Siemaasie 5 . 188

« ii
'
ft Ripssopha mit zwei Sesseln (neu ) ist zu

^ - Welsbe -
g 8 im 2 , Stock .

_____________________
1423

hn gebrauchten Flaschen FaMbrunnrnstraße 6 . 22



Eine sehr große Parthie sehr guter Glae ^ - Handschuhe mit zwei Knöpfen in

253

Nit

Geruchlose Gummi - Bettunterlagen
für Kranke , Wöchnerinnen und Kinder empfehlen in verschiedenen
Qualitäten und Gröben don 85 Pf . an ; auch halten unser reich¬
haltiges Lager in chirttrgische « Artikel « bestens empfohlen .
7438 Baenmeher & Cie . , Hof -Lieferanten .

Wohnungs - Veränderung .

Den geehrten Herrschaften zur Nachricht , daß ich nicht mehr Nero¬
straße 23 , sondern Saalgaffe 4 wohne und empfehle stets gutes
Dienstpersonal . Stellrnsuchende Mädchen finden freundliche Auf¬
nahme und werden denselben Stellen besorgt .
3907 AchNwgsdoll G . Selb .

$ teuft und Arbeit
(Fortsetzung ouB dem Hmptblatt .)

Personen , die sich anbieten :

Eine Herrschafts - Köchin
langjährigen Zeugniffen sucht Stelle zum 1 . April .

Friedrichstraße 82 , im Seitenbau Parterre rechts .

Farben 1 Mark 70 Pf .

Vorzügliche , schwarze Wlae ^ Handschuhe bei

Adolph Heimerdinger , WilhelmftraHe Ä2
,

früher neue Colsnnade No . Rät .

Die

Annahmestelle
von

Annoncen
für alle hiesigen und auswärtigen Zeitungen befindet sich bei

-Rudolf H1O88C ,

JnmUfiirt a . 311 . ,
gegenüber / £ K gegenüber

der Hauptpost . e -TOll . tttz , der Hauptpost .

Ml Gleiche Preise wie bei den Zeitungs -

Expeditionen selbst . — Bei grösseren Aufträgen hiervon
noch entsprechende Rabattbewilligung . 271

Agenten !
Zum Verkaufe von Loosen und Staatspapieren gegen

Ratenzahlung werden von einem alten , bestrenommirten
Banlhause für alle Orte , wo dasselbe noch nicht oder nicht
genügend vertreten ist , rechtliche und leistttttgsfühige
Agenten angeßellt . — Die Ratenscheine find dem nette «
Gesetze entsprechend . Bedingniffe sehr günstig und bei
einigem Fleiße für den Agenten sehr rentabel . — Offerten
zu richten an das
421 Bankhaus B . Kramer , Prag .

Immobilien , Kapitalien M .

(Fortsetzung aus dem Hasptblatt .)

Ein kleineres Ha « s in Mitte der Stadt , zu jedem ® ' K
betrieb geeignet , ist zu verkaufen . Räh . Exped .

Eine elegante herrschaftliche Billa , unmittelbar am

Hause , ist zu verkaufe « . Nähere « Expedition .

Villen
in bester Lage zu verkaufen . Näheres bei € h . Falter , ■

Helmstraße 40 .

Zu verkaufen «

Ein großes , schönes Haus mit Hofraum und HintergebSM
bester Lage an der Pferdebahn und in nächster Nähe der WJ
im besten baulichen Stande , mit zwei großen Fronten M

zu jedem Geschäftsbetrieb , besonders auch zu Hotel geei - net ,

verkaufen . Rrflectanten belieben sich unter W . 0 . 7777 «

Expedition d . Bl . zu wenden . ,

Sattler Lana empfiehlt sich sowohl in Sattler -

Gregorianische Methode

( 6 Sprachen ) Bahnhofstraße 12 , eine Treppe hoch .

mn - junge Deutsche wünscht AuSlä -wern veutschen Na !

richt oder kleineren Kindern Nachhülfestunden zu geben . Oss'

unter A . O . 50 nimmt die Exped . d . Bl . entgegen ._______
8

Klavier - Unterrtevt für « nfanger per <s,uuoe r »

Näh , auf Anfragen sub R . 100 postlagernd Wiesbaden . 8

Die Führ « « g der Bücher eines kleineren GeschS
sowie schriftliche und Reche « arbeit jeder Art wird

nommen . MbereS in der Expedition d . Bl .

Alle Maschi « e « ttühereie « werden schnell und billig bt

auch Handarbeit und Kleider . NSb . Wellritzstr . 4 , 1 ^ t . I.

Eine junge Frau wünscht em KmD rnttJuMUcn oder t

auch Monatstellen an . Näheres Hirschgraben 12 , 2 St . h.

Für Bierbrauer !
Eine fast neue , stark und solid gebaute zweispännige Bit «

ist preiswürdig m verkaufen Helenenstraße 3 . A

Rette tkanape
' » orU ĝ »u verk . Muurmusv ' otz 8 , 2 D . 8

Briefköpfe, Mittheilungen,
Couverts mit Firn

fertigt die

X Schellenbergd Hof - Buchdruckerei , Wiesbaden ,

Langgasse 2 7 .
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Kohnungs - Anreizen
(Fortsetzuns su8 btm $ au » t6l * ti .)

□ Maschi « e « arbett und Handarbeit .
Bearbeiter von W . g .

Da nicht jeder Erdensohn aus den Mitteln eines überbrachten Geld¬
säckels zehren kann und auch die so manche Phantasie erhitzende Wirklich¬
keit eines Schlaraffenlandes keine Aussicht auf Erfolg hat , so war es die
Nothwendigkeit , welche den Menschen zur Arbeit trieb , denn auch jene
goldene poesiereiche Zeit , wo Nektar und Ambrosia die Himmlischen labte ,
ist schon längst verschwunden und einer prosaischen Zeit Platz gemacht ,
wo Jeder hinaus muß , um mit dem feindlichen Element „ Existenz "

zu kämpfen I Wie richtig war jenes Wort , das die Gottheit dem aus dem
Paradiese vertriebenen Menschenpaare zurief : „ Im Schweiße deines
Angesichts sollst du dein Brod verdienen ! "

Der Kampf um ' s liebe Dasein machte den Menschen erfinderisch ,
denn er sah bald ein , daß seine schwache Kraft nicht ausreichen würde ,
allen seinen Bedürfnissen zu genügen ! Die Nothwendigkeit , verbunden
mit seiner Einsicht , machte den Menschen unerschöpflich in der Verbesserung
seiner Hilfsmittel . Das Bestreben , seine Beschwerden zu erleichtern , ließ
ihn bald die praktische Anwendung des „ Hebels "

, der „ schiefen Ebene "
,

der „ Schraube "
, der „ festen " und „ losen Rolle "

, der „ Erdwinde " u . s. w .
erlernen . Jagd , Fischerei und Ackerbau war nicht überall rentabel ! So
schlug sich der Mensch dem „ goldenen Handwerk "

zu .
Mit der weiter gediehenen Cultur wuchsen auch des Jndividuum ' S

Ansprüche ; der Mensch mußte zur Erreichung seiner Ziele größere und

, mächtigere Kräfte in ' s Treffen führen , als feine Muskelkraft . Zwar ge -

OE
Angebote :

h . , P eitt mSbl . Zimmer zu verm . 3769
10 find möblirte Zimmer mit oder ohne Pension
vermieden . 17

bet 31 6tod sofortder » . 2977

। aet » tü in
18 ist rin möbl . Zimmer zu verm . 217

‘
oax

$ bas Hintergebäude , enthaltend 2 Zimmer ,- " üche. und Keller , an kinderlose Leute zu dem . 2229

jOer üroil

. h. M

Louisenstraße 32 find 2 Zimmer , Küche rc . sofort zu bet «
miethen . Näheres Kirchgasse 1 . 3656

Schützenhofstraße 1 , Eck « der Langgaffe , ist ein LogiS auf
1 . April zu vermiethen . H . Feix . 3854

Sti ffSltrfl SQA ß ist die für fich abgeschlossene Bel -
DllllBLIdbSU 0 Etage , bestehend in 3 Zinmern , Küche

und Zubehör , zu vermiethen . 2702
Taunus st ratze 27 („ Zum Sprudel " ) ist die Bel - Etage , bestehend

aus 5 Zimmern und Zubehör vom 1 . April ab zu vermiethen .
Näheres bei Georg Abler . - 1034

Kl . Webergasse 5 , Parterre , ist ein LogiS , bestehend aus
3 Zimmern , Küche , Mansarde , Keller , auf 1 . April zu vermiethen .
Näheres Saalgaffe 2 . 4011

Wellritzstraße 4 ist eine Mansarde , möblirt oder unmöblirt ,
billig zu vermiethen . Näheres eine Treppe hoch links . 3843

Zwei elegant möblirte , ineinandergehende Zimmer an einen einzelnen
Herrn oder Dame zu verm . Näh . Mauergaffe 6,1 St . r . 1634

Mn Haus in guter Lage , enthaltend 8 Zimmer , 5 Mansarden ,
Küche und Keller , mit Hintergebäude , Obst - und Gemüsegarten ,
ist pro 1 . Mai zu vermiethen . Näh . Exped . 3764

Ein großes , freundl . , möbl . Zrmmer zu verm . Walramstr . 25 . 2587
Zum 1 . April ist in einer Billa , Sonnenbergerftratze ,

eine elegante Parterrewohnung , bestehend aus einem Salon und
5 Zimmern , gedecktem Balkon , Küche nebst allem sonstigen Zubehör ,
zu vermiethen . Einzusehen zwischen 3 und 4 Uhr Nachmittags .
Näheres in der Expedition d . Bl . 14881

In dem neuerbauten Bsrschußvsrsirrsge -

bäu - e , Friedrichstraße 14b , ist die Bel - Etage
zu vermiethen . Dieselbe besteht aus 2 Salons ,
8 weiteren Wohnräumen , Küche , Borraths -

zimmer und Badezimmer , und es gehören dazu
reichliche Keller - und Speicherräume , sowie die

Mitbenutzung der Waschküche und des Trocken¬

speichers . 10815

MflhlirfA Brl - Ztage mit Balkon und Küche rc . zu vermiethen
IIIV VIII I,v Leberberg 1 , Sonuenbergerstraße ( Südseite ) . 2779
Ein Herr kann Antheil an einem möblrrten Zimmer zum 1 . April

erhalten Hellmundstraße 21a , 1 Et . rechts . 3540
Tin Keller , 15 Stück haltend , gleich zu verm . Näh . Exp . 65
Zwei junge Jsraeltterr können gute , bürgerliche Kost erhalten

Metzgergaffe 2v . 3529

-
gin Mädchen , im Ausbeffern geübt , wünscht noch einige Tage zu

besetzen, Per Tag 60 Pf . Räh . Oberwebergaffe 43 , Parterre . 3882

Fine durchaus tüchtige Köchin sucht Stelle . Näheres Kirch .

b,fts ° ffe 8 . Parterre . 3953

en Mädchen vom Lande aus guter Familie , 16 Jahre alt ,
Mfcht gegen entsprechende Vergütung in einer achtbaren
gamilie zur Fortbildung in häuslichen Arbeiten placirt zu werden .

Uhere Auskunft erthellt G . Stamm , Walramstraße 9 . 3817
Gin junger , verheiratheter Mann mit gutem Zeugniß sucht Stelle

wk Pflege eines kranken Herrn . Räh . Expedition . 2851
tin Junge mit guter Handschrift sucht Beschästigung auf einem

guttau . Näheres Expedition . 3M
Nn Küfer , welcher mehrere Jahre im Rheingau als Kellermelffer

thülig war , sucht dauernde Stelle , entweder in Holz - oder Keller -
arbeit oder auch in einem Branntwein - Geschäst . Näh . Taunus -

fltafce 8 , Seitenbau . 3503

Personen , - ie gesucht werden :

Anständige Mädchen können das Kleidermachen erlerne « .
Werts Taunusstraße 16a . 3477

Ein älteres , zuverläffigeS Mädchen gesucht Mbrechtstraße 4a , 3 . St .
An erfahrenes Mädchen , welches mit Kindern « mzugehen weiß ,

tziw auf gleich gesucht Rerostraße 2 . 3815
Merstraße 6 wird «in anständiges Mädchen , am liebste « vom

Lande. das Hausarbeit versteht und gute Zeugnisse besitzt , gef . 3937

Gegen Mitte April wird für eine amerika¬
nische Familie eine frische , gesirre - e

Scheu kämme gesucht , welche mit nach
- iew - Bork reisen würde . Näheres bei
vr . E . Hoffmann , Langgaffe
ÄO . 3 1 . 3910

8tae Dame sucht eine Haushülteritt , die selbst kocht und
m Hauswesen gänzlich übernimmt . Zwei Dienstboten find im
d-ch- Näh . Frankfurterstrabe 10a . 3915

» Mädchen mit guten Zeugniffen , welches die Hausarbeit gründ -

l * re £Lau |9 nä6en und bügeln kann , wird zum 1 . April
w Näheres Expedition . 4004

w zuverlässiges und starkes Kindermädchen oder Frau gesucht .
Merez Langgaffe 8 ä im Laden links . 8987

° Dienstmädchen %
Munge oder ein braves Mädchen gesucht Marktstraße 28 . 3969

^ » .^ rlüsstger Schweizer wird ins Rheingau gesucht .
Expedition , 3705

in ein hiesiges größeres Geschäft gesucht .
Näheres Expedition . 3007

^ftunnan5tolxnr^ " kenntniffen in ein hiesiges Maaren - und Ber -
LüV ' Vefchäst gesucht . Wo ? sagt die Exped . 1300

® ne » ^ „
Besuche :

1 wt > i
« ik « oder Scheune wird zu miethen gesucht . Öfter »

• 18 in der Expedition d . Bl . abzugeben . 346 !

Heneli
3231
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geübte Stickerin macht in der Minute 30 Stiche und al [o

nur 2 Arbeiter und 1 Knabe uothwendig . (Schluß

bi

ibn

r

b

n bl
litt

Dr .
f, d

5/s Stück fertig stellt . Die Maschine liefert also 15mal so viel , ô |

besseren Fabrikate mit in Rechnung zu ziehen .

In älteren Buchdruckereien wurden mit den alten Handpresse
stens 120 — 200 Abdrücke per Stunde erzielt ; 1814 steigerte fichjs

Resultat in der Timesdruckerei aus 250 . Gegenwärtig liefern btt9

schinenpressen mit gerader Form 1200 — 2000 Abdrücke und di-

Riesenschnellpreffen sogar 20,000 — 25,000 Stück in derselben W

Um ein Stück Zeug von 30 Meten Länge und 0,75 Meter A

mit einer einzigen Farbe zu bedrucken , muß ein Arbeiter seine Huch

672mal aussetzen ; eine „ Walzendruckmaschine
" bedruckt ein Stück ji

von 18 Meter Länge und derselben Breite mit 3 — 4 Farben in a

Minute . Diese Maschine liefert demnach in derselben Zeit bttij
von 200 Männern und 200 Knaben und doch sind zu ihrer Bedi«

A er

* » (
ubk

'

portiren !
Die Arbeitsquantität der Maschinen übersteigt in fast allen Zweigen

der Industrie die der Menschenhände . Z . B . : Ein einziger Arbeiter

liesert täglich an einem sechsköpfigen „ Circularstrumpfstahl "
gegen 20

Dutzend Paare lange Frauenstrümpfe ; die Maschinen zur Herstellung
des glatten Spitzengrundes des englischen Tüll ' s (Bobbinetmaschinen )

machen in der Minute 30 Maschenreihen , jede Maschenreihe enthält 864

Maschen ; hieraus ergibt sich als Resultat 864 X 30 — 25,920 Maschen ,
während eine geschickte Handarbeiterin in einer Minute nicht mehr als
5 Maschen , zu Stande bringt . Die „ Heilmann

'
scheu Maschinen "

zur
Wcitzstickerei machen mit 176 Nadeln täglich — da jede Nadel 2500
Aus - und Eingänge macht — 176 X 2500 - - - 440,000 Stiche ; eine

tnrt d « r,ScheüinBng
'schM tzof -Äuchdrucker « inAiesbaden . - 7 M die Heriusgohk derastwgMch : Lvni « Schelt enbrr,m

440,000 ^ ben 20 . Th eil der Arbeit .
21,000

' 4

Zum Copirem ivn Stickmustern auf Stickereigrund gebraucht>

„ Schablonenstechmaschinen
"

) mit einer solchen lassen sich 50 gS
der Secunde machen , was ein stündliches Resultat von 180,000 G

ergibt ; außerdem gehen diese Stiche durch 6 übereinaudergelegte£
Unsere Nähmaschinen ermöglichen 200 Stiche in der Minut -, «

rend eine fleißige Näherin nur den 4 . Theil zu Stande bringt . Bz,
Papierfabrikation wacht ein „ Holländer " in der Minute lgy

Mnitte ; der „ Holländer
" ist eine Maschine zum Zerschmiß

Lumpen . Mit den „ Offenbacher Cigarreumaschinen "
lassen sich,

Minute bequem 25 — 40 Wickel unfertigen , während ein geschickterh,
arbeiten in 12 Stunden nur 1000 — 1200 Stück , also in der M,

Beachtenswerthe Notiz für ZeiturrgSlesei ^
Einen treffenden Beweis dafür , wie sehr Gediegenheit , R -WM

I und unparteiische Behandlung aller Zeitsragen geeignet sind , eine® 1R
! ltßischeu Unternehmen allgemeine Anerkennung zu erwerben und W
t liefern die außergewöhnlichen Erfolge der in Berlin fett 7 Jahren «iPW

I Zeitung : „ Berliner Tageblatt " . c . . . J
Die gegenwärtige Nbonneutenzahl dieses Blattes beträgt

Ziffer , welch « bisher in Deutschland von keiner Zeitung auch nur Mfl

erreicht wurde . Rur in England nnb Amerika bestehen einige jiUR

welche «ine ähnliche Berbreitnng besitzen .
Der reiche und interessant « Inhalt des „ Berliner Tageblatt ntni

Gratis Beilagen „ Berliner Sonntagsblatt " und dem iUnfirlrten

„Ult " ist aber anch vollkommen dazu geeignet , selbst den weiiznR

Ansprüchen des zeitnngslesenden Publikum « nach jeder Richtung
kommen zu genügen . , „ _

Einem großen Steife von Spezial - Correspondenten an allen 4 «»«̂

sowie der ausgedehntesten Benutzung des Telegraphen verdankt

Tageblatt " den Vorzug , daß es durch die ihm täglich zugehenden au-M

Spezial Telegramme allen anderen Zeitungen mit seinen nenepea

Nachrichten voraneilt . „ B (tiJ
Ferner dürfte noch die Thatsache zu beachten sein , daß da » »« Lj

Tageblatt " bei feiner entschieden liberalen Tendenz nach lteer H
hin unabhängig ist , und sich durch keine Partenückstchteu bei w

, Heilung politischer und national , öconomischer Fragen beeiustUW M
dern dieselben lediglich nach seinem eigenen über den Par » « "

Ermeflen beleuchtet . - Nächst den umfangreichen Lokalnachnäli ",

alle « Wiffenswerlhe über die Ereignisse in der RetchShaaptfl ^ J

gesichteter Form bringen , enthält da « „ Berliner Tag - bl - r ' H
Zweige des Handels » msafsende „ HandelSzeitung

" mitL
zettel der Berliner Börse , die vollständige Ziehungsliste der r

,
Slams . Lotterie rc . — Eine besondere Zierde bi « Bla « » - ß
„ Feuilleton "

, in welchem die neueste « Romane unserer ersten » n a

wie Spielhagen , Berthold Auerbach , “ &
,h $ mi *

Schücking , Han « Hopfen , August Becker , Alsred

Jul . Große , E . Velh u . » ., Ausnahme gesundent « « n. A
April Beginnt ein nener dreibändiger Roman : „ Die Töchter „ Tjji
von Balduin Müllhansen . Wie alle Romane dies »

liebten Erzählers , glänzt auch der ebengenannte durch « « y
prächtiger Schilderungen au « den Tropenländern und w '

^
spannende , ans de » verschiedensten Schauplätzen sich adsptet
die Leser in hohem Grade fetfein . — Sodann werden i« b* tf)
Blattes dem Theater , Knust , Wissenschaft durch Origmalk "

richte sorgfältigste Beachtung gewidmet . Nach Aufzählung dM -
^ ,

den Abonnenten gebotenen Lesestoff «« ist die kolossal « »

„ Berliner Tageblatt " erklärlich und kann eine » eitere

Leserzahl wohl mit Recht erwartet werden . Der Abonneme »

ein sehr mäßiger zn bezeichnen ; derselbe beträgt für ^
all « r

nflöte diese , um Netz , Bogen , Pfeil , Angel , Nadel , Axt , Spaten , Sichel , geübte Stickerin macht in der Mimüe 30 Stiche und ch s

Scheere , Säge , Bohrer , Hobel , Hammer u . f . w . zu handhaben , aber sie bei 12 Stunden Arbeitszeit 21,600 Stiche ; sie liefert also nj

reichte nicht aus , um die zusammengesetzten Instrumente zu führen . " ,nnAn

Zunächst waren es die verschiedenen Thiere — Pferd , Esel , Ochs , Hund

u .
'

f . w . — , welche der Mensch in ' s Joch spannte , um deren physische

Kräfte zu seiner Hülfe heranzuziehen . Die Wirkungen der fogenannten
, „ Elementarkräste " — Wind , Wasser und Schwerkraft — in ihrem oft

zügellosen Wesen mußten im Menschen bald den Gedanken an deren

Nutzbarmachung reifen lassen . Hieraus resultirten die Constructionen
der „ Fahrwerke "

, „ Göpel "
, „ Lausräder

"
, „ Tretscheiben "

, „ Windmühlen "
,

„ Wasserräder " und schließlich die „ Dampfmaschine "
. Diese bezeichnet

den Höhepunkt der Civilisation , welchen wir erst vor einer kurzen Spanne ;

Zeit erreicht haben . Diesen Punkt wollen wir näher in ' s Auge fassen ! f
Mit Hülfe der Dampfmafchinen sind wir zu mechanischen Arbeiten von

einer nie geahnten Vollkommenheit , einer unglaublichen Schnelligkeit und -

unbegrenzten Oualität befähigt ! Wan denke nur an die Transporte von t

Menfchen und Maaren über alle Meere der Welt , über Thäler , Ab - ;

gründe , durch Berge u . f . w . Vergleichen wir aber die vollkommensten

Maschinen mit jenen einfachen Instrumenten , so werden wir bald in Er - i

fahrung bringen , daß sie sich alle auf einer einfachen Grundidee aufbauen j
und daß die complicirten Maschinen nur aus einer Verbindung einfacher

Maschinen entstanden sind . Die Dampsmaschine , welche die Schnell -

preffen der Druckereien , die Dreh und Hobelbänke der Maschinenbau¬
werkstätten , die mechanischen Stühle der Webereien treibt und welche das

Dampftoß über die Schieuenstränge jagt und . das Schiff den blauen

Ocean durchkreuzen läßt , wie wunderbar ist deren Arbeit und wie einfach

ihre Grundidee ! Staunend blicken wir an jenen gigantischen Arbeiten

des menschlichen Geistes empor , welcher jene Wunderwerke der modernen

Technik schuf ! Der Name James Watt wird uns stets als ein

leuchtender Stern erster Größe vom Firmameute herableuchten , denn sein
Name ist das Symbol menschlicher Energie und menschlichen Strebens .

Betrachten wir den Endzweck der Maschinen genauer !

Der Haupte und Endzweck aller Maschinen ist eine Unterstützung
des Menschen bei feiner Arbeit . Wir erstreben mit deren Anwendung
eine vermehrte Quantität , eine erhöhte Qualität und eine größere Wohl¬

feilheit der Arbeitsproducte ! Ferner wollen wir mit Hülfe von Ma -

schinen viele Arbeiten ermöglichen ; z . B . der Obelisk von Luxor in

Egypten wurde feiner Zeit auf dem Concordienplatze zu Paris aufgestellt .

Sein Gewicht beträgt 4620 Centner . Die Aufrichtung geschah in 25

Minuten durch 8 Mann mit 8 Flaschenzügen . Ein Gegenstück : Zur
Aufrichtung der 17,530 Centner wiegendenAlexandersäule zu Petersburg
wurden bei Anwendung von 62 Winden und 186 Flaschenzügen 681

«"Arbeiter und 1950 Soldaten heraugezogen . Die einzelnen Theile der

Röhrenbrücke über die Menaistraße , welche 38,280 Centner wogen , wur¬

den mit Hülse von 3 hydraulischen Pressen aufgestellt . Die größte trans -

portirte Last der Neuzeit , der Schiffskörper des Great -Eastern , im Be¬

trage von 247,500 Centncrn , wurde ebenfalls mit Hülfe von hydraulischen
Preffen vom Stapel gelaffen .

Welche Menschenkräfte wären zum Ziehen von dickem Eisendraht ,
Blei - und Messingröhren erforderlich und welche Kraftmenge ermöglicht
erst das Walzen des Stabeisens , das Lochen der Eisenbleche , das Prägen
der Münzen , das Walken von Tuch und Leder , das Mahlen von Ge¬

treide , das Schneiden des Holzes u . s . w . ? Vergleichen wir eine »

Courierzug mit einem Schnellläufer ! Beim ersteren — der in minimo

2000 Centner mitzunehmen hat — eine Geschwindigkeit von 15 — 25 M .

pro
'
Stunde und beim letzteren höchstens eine solche von 5 — 7 M . auf

kurze Zeit , und doch hat der Schnellläufer nur 50 Kilo mitzutrans -
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